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Ich beehre mich anzuzeigen , daß ich da « früher längere Jahre

Lcbcnsinittcl ■ Geschäft

(Lolonialwaaren , Canbesptobucten , Südfrüchte rc . )

" a IUUIUH.H U« >-*• JWUl ****<*u *' * V O r - J Q.’»x .
Art , eine Mahagoni - Garnitur mit braunem Damastbezuge ,

*£ W ,

Stühle , Schränke , Kommoden , gutes Bettwerk , Weißzeug und Haus -

machet Leinen , Spiegel , Vorhänge , Teppiche , Küchengeräthe in

Glas , Porzellan , Kupfer rc , 1 neuer Kaffenschrank , 1 Porzellan -

Ösen , verschiedene Gewächse in Kübeln u . s . w .

Wiesbaden , 6 . December 1876 . Im Auftrage :
‘
18669 Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . d . MtS . und nSthigenfallS die folgenden Tage ,

Vormittags 9 Uhr anfangend , sollen Mainzerstraße 2 die zu dem

Nachlasse de ? dahier verstorbenen Herrn RmtnerS Johann

Jacob Schwärze ! von Schlangenbad gehörigen Gegenstände

GesellM vttden .
Wiesbaden , den 5 . December 1876 .

Gemeinde - Versammlung .

Die Mitglieder der hiesigen Israelitischen
Cultusgemeinde werden zu einer Versammlung

auf Sonntag de « IO . Deeember l . I .

Bormittags 91 » Uhr m den Saal des

Gemeindehauses eingeladen . „ n ,

Da die Mittheilungen , welche der Vorstand

den Gemeindemttgliederu eröffnen wird , hochL

wichtig für unsere Gemeinde find , so

darf man auf zahlreiches Erscheinen hoffen .

Der Vorstand
der Israelitischen Cultusgemeinde .

Turn - Verein .

Heute Donnerstag Abends 9 Uhr : G - itUig - AusaMM - n -

im VereinSloiale . —

Turn - Verein .

______ . _ . do « s . « b - ndö 8 ' /, Uhr findet

abth-ilunzshalber versteigert werden . sr -^ nslocal eine statt .

68 kommen u . L . zum AuSgebot : Holz - und ^ lstermöbe ^ aller
s

' m
Ordnung - 1 ) Berichterstattung vom Feldbergturntag .

8
2 ) Abrechnung vom SÜstungSfefü
3 ) Besprechung über die Weihnachtsfeier .

4 ) VereinSangelegenheiten .

» annerstag den 7 . December Bormitiags 11 Uhr wer -

« aas httsi « m Rhetnbahnhvf t Waggo « Ruhrkohle « ,

, 10000 Kilo , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

=n,9W
" '

^ gbaben , den 6 . December 1876 .
ine kbtnbe

'

__________
Die Güter - Erpeditton .

. . nn !t a r
■

Bekanntmachung .

cbe - i! Donnerstag den 14 . December l . IS . Nachmittags 3 Uhr wollen

hie Erben bet verstorbenen David Knecht Eyel e u t e von

Mer, «, bin ihre aus dem Römerberg dahier zwischen AugustFaber und
" Et Bäcker belesene Hofraithe , Nr . 407 des Lagerduchs , bestehend

- Len m in einem einstöckigen Wohnhaus , 25 '
lang , 27 ' lief , mit einPßdiflet

t Mech » Scheuer , 37 ' /» ' lang 25 tief '
, und 8 Ruthen 85 © ^ub ober

ib feinte* 2 9k 21,25 Hs - Meter Ho raum und Gebäudefläche , sowie 11 Ruthen

ms dem? 78 Schuh oder 2 Ar 94,50 Dreier Hausgarten , m dem Rath -

unb M hause dahier mit obervormundschaftlichem Consense nochmals ver -

mmerbl «ch,Peizem lassen und soll die Genehmigung mit dem Zuschläge erthetlt

ÄL ? Der Armen - Augenhellanstalt dahier
der Fisch« ! find an gütigen Weihnachtsgaben eingegangm : Bon Henn LandeS -

, Bischof Dr . Wilhelm ! 3 Mk ., von der Familie H . 4 Mk . , von

gegen ich W . D . 1 Mk . unb von Henn und Frau CoteSworth 20 Mk . , . in meinem H l , .

i )te , ge« °q war ich mit dem besten Dank hiermit bescheinige . Zugleich bitte Eckt VCT MMVNttMl . llfllttfje ,

e sie MR ich edle Menschenfreunde unserer armen Kranken , namentlich Kinder , i
ßff gghe und selbst betreibm werde . , .

• JW dem herannahenden fröhlichen Christfest - auch wuter gütigst wieder eröffnet ,
geuft « heiustratze 52 g - haht -

m lachend i» gedenken zu wollen . Die Mitglieder der BerwaltungS - Commlssion , I j H
lbee >& 4A < t habe ich mit obigem Geschäfte ver -

, der auch" die Herren Hofrath Dr . Pagenstecher , Pros . a . D . Grimm , « « Fee - uno

chen FifchB Bauinsprcior Malm und Geh . Bergrath Odernhetmer . sowie bunden
nur ftuU ,

Waar - «

per Verwalter der Anstalt , Herr W . Bausch , und der Unt r -
^

J ? w «
n Pteisenzu tiefem und halte män : Unternehmen dem

schasteirkM zeichnete find gern bereit , gütige Gaben in Empfang zu nehmen . billigst
^ Freunde , meiner früheren Kunden und einem

(Sortfjj, LllCI <16 CUlSine Sioir dm vorüommsuäou | jp , strasburger »

5135 «»» Hochzeiten , Diners , Soupers Ae . N . Exp . 3595 ov4

Notiz -
u Heute Donnerstag den 7 . Decemder , Vormittags UV * Uhr :

' sch a”8e,la Lersteigerung eines »weispännigen , guterhaltenen Wagens , aus dem Mauritius -

icn italienw platz dahier . ( S . heut . Bl .)



Wiessadeurr Lagbiatr . H - w

Brauerei BuM ,
An beiden Markttagen van 4 Uhr an :

COICEBT ,
ausge führt von der Capelle der hief . Artillerie .

Hierb . i wild ein ausgezeichnetes Glas Bier verzopft .
3665 Achtungsvoll II . Sternberger .

Restauration Friedrich ,
Böderstrasse 2 . 8671

Während der beiden Andreasmarkttage von 5 Uhr an : Großes
Coneert , wobei für gute Speisen und Getränke bestens aesorgt lst .

„ ZwMt Birach “
,

Schwalbacherstraße 37 .

Heute und morgen , als am Andreasmarkte :

Streich - Concert ä la Strauss
von - em - eßie - ten Sextett . Eintritt

frei . Anfang L Uhr .

'

Für gute Speisen
und Getränke ist bestens gesorgt . Es ladet hierzu
höflichst ein

8ö3o
____________

A . Dieser .

„ Bum Erbprinz "
.

Heute Donnerstag von 4 Uhr an :

Eoneert mit komischen Vorträgen .

Entree frei . 8658

Während oem AndreaSfefle
Gibt ' S bei mir das Allerbeste ,
Was man nur bieten kann ,*
Rehragout und Gänsebrust ,
Hasenbraten , Leberwurst ,
Beessteack , CotklitteZ , Schweinebraten ,
Alles ist gar wohl gerathen ;
Federweißen , gutes Bier
Tunkt man , wie bekannt , bei mir ;
Alten Wein und guten rothm
Wird dahier stets fein geboten .
Publikum , Verwandte , Freunde !
Kommet bei den Ferdinand heute !

Befriedigt gehet Ihr nach Haus ,
Und denkt oft an den guten Schmaus .

8652
_____

Ferdinand Büller . 1 Schwalüacherstraste 1 .

Zum Pfälzer Bof ,
Grabeuftratze 5 .

Während des Andrea - Marktes : Hasenbraten , Gänse¬
braten und Rehragout .
3688 Fl » . Pfaffenberger .

Feinstes Exportbier
während des Andreasmarktes bei
3649

______________
Weidmann , Räderstraste 37 .

Zur Teutonia ,
SRo

) K!* ” fi <

Heute , am erste « Andreasmarkttage r Metzelsuppe .
Von 5 Uhr an : Warme Wurst . An beiden Tagen : Sonstige
kalte und warme Speisen .

___________________
3635

Schöne frische Butter , Eier und « auernkäse , Akpfel ,
Hülsenfrüchte und alle Arten Lebensmittel empfiehlt gut und billigst
Anna Schäfer , Mauergasse 7 . 3666

W1ESBABEN ,

Burgstrasse 1T .

D € pöt de la Papeterie Ldoi

£
zur Zr

Weihnachten \ 1876 Weihnachten ! 3678

Preis IO Mark ,

Kinde

kannten

empfiehl
Schuh
schwll u

sowie <

H - lzs .

in frisch
MooSwo

geringere

in große
3661

PapeterieLeon
ERANCFORTyM .
Zeil dÜS8 .

W

Le Progr68 enthält : 4
50 Bogen und 50 Envel . bestes engl . Brief1

papier mit 2 farbigen Monogramme ».
ROO Visitenkarten mit Vor - und Zunamen , j zg
Eine vollständige , schottische Garnitnr . Ia qu
Ein Beise - Tintenfass und Notizbuch mH Anzünd

Schiefertafel . 3643
Ein Jahreskalender etc , etc . !

___
“ ~

6hu

3{inöer - 3Rfiffcf) en unö Roa W
in Astrachan und gestrickt , das Neueste , billigst bei ! Iw

F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße , decken,
Daselbst ist am Samstag ein Regenschirm stehen gMeben . K find da

Zöpfe von uuSu - talltNeu Haaren werden schnell und billig

gefertigt von W . Biegler , Ellenbogengasie 13 , 2 St . h. »mi



Heute treffen ein :

vT Ztal . Hühner M
.

zm Zucht und empfiehlt solche bestens
Lfti lyn * Oichmaim

,

iten ! 3678 ____________________
5 Goldgasse 5 .

____________
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Pariser Kopfsalat ,

russisches Geflügelt
empfiehlt < ) • Schneider ,

Louisenstraße 16 .

van JHLouten ’
s Cacao

frisch eingetroffen bei

3680 _____________

Eduard Kräh ,
Spezialität in Thee und Chocolade ,

6 Marktstrafie 6 .

Limburger Nockwolle
in irischer Zusendung , sowie Terneaux - , Mohair - , Gobelin - und

Moorwolle , ferner alle Sorten Strickwolle in den feinsten und auch
-eringerrn Sorten billigst bei

65 F . lehmaBB . Goldgoffe , Ecke der Graberstrofe .

i Biergläser mit Deckel
[ y . M — - « « »

M 8a,nn „ n | l . 18 .

■ - 1 Wollene DamenlOther und Westen ,

S s . « inderkleidche « und Unterröckchen in neuer Zusendung
W ? » bei F . LehmaBB . i« owgosse , Ecke der Grabenst '-aste . 65

,A • ! Fr . Becker . Schuhmacher ,
H li Marktstratze 12 ( am Markt ) .
W ! empfiehlt sich im Anfertige « von paleutwafferdichte «

g $ - Schuhen und Stiefel « . Alle Reparatur - « werdm

fi g. ii schwll und put auSqefübn .  »654

I ff Ausverkauf von Wiuterschuhen ,

W S < sowie Gummischuhen , Filz » und Lederschuhe « mit

A ti ’ Holzsohlen (wasserdicht ) unter den Fabrikpreisen bei

| | A . Görlaeh , 7 Mich - lsb - rg 7 .
NB . Arbeitsstiefel und Schuhe , gute , feste Maare , zu den be -

i § tonnten billigten Preisen .____________________
3642

Prolrticnha und schöne Geschenke zu Weih '

I -r. rraKllDLIlti „ achten empfiehlt die Mbbelhandlung
ä • Don W . Schwenck , M ' ch ' lS ' erg 30 . 3655

Ruhrkohle »

inies . in bester ituckreicher Waare
amen . . uet 20 Zentner 18 Mark gegen Baar , sowie buchenes Scheitholz ,
" J

**
11 Dualität , kleingemacht per Centner 1 Mark 50 Pf ., kleines

Bh llnzündeholz per Centner 2 Mark frei in ' s Haus empfiehlt
J 3643 Jean Grünewald , Nerostraße 14 .

---- — —
'

feine kleine Drehorgel , als Weihnachts - Geschenk g eignet , sowie

Rflfl
' NN halbrundes Blnmengeftell mit 4 Bäukm billig abzugeben

' WU 1 NikoloSstrafie 11 , Parterre .
3631

. . Zwei Ehaisenpferde , zwei Paar Pferdegeschirre , Pierde -

benstraßd decken, ein Wag - n ( Landauer ) , ein Cabriolet und ein Echlmen
blieben . « sind dahier zu verkaufen . Näheres Expedition .

ö billig ®

Passendes Weihnschtsgeschenk .

Harzer Ka « arie « vSgel ( Flöten - und Nuchügallenschläger ) ,
reine Harzer , zu verk . tzelenenstroße IS , Hmt - rb . , 2 Et . h . 9869

fes wirv fmorl eine klet « e Villa mit Garten gegen Baar -

ahlung zu kaufen gesucht im ungefähren Preise von 12,000 Thlr .
Offerten unter Chiffre X . T . 101 bittet man in der Expedition
d . Bl . abzugeben . 3667

Sin gelernter weißer Puvelhund ( Männchen ) ist zu verkaufen

Hermannstraße 12 , 3 . Stock . ______________________
-3636

Ein Gartenhaus nm großem angelegten Gemüsegaurn ist
zu verkausen . Näheres Expedition . 3651

Ein fast neues Billard gegen Halde Anzahlung ,
«gy M , Tische , Stühle , Bänke , ein dreiarmiger Garlüster . Hut -

leihen , Sävlenofen zu verk . Markiftr . 110 in Caftel .

, Eine kleine Theke zu kauten gewHt . i <än . »>xp,v . 3621

cm junges Wallachpferd , 5 J ^yre an , Ist p eirwüroig zu
verkaufen . Näh , bei I ' tc . Kürzer , Scbiersteinerweg . 3674

Noeinst ' ape 28 , 2 Tr dich , ein Sopha zu ve kamen . 3t >t>7

£ ) es le ^ ons de tracfais et d ’allemande conversation et

grammaire . Anssi on se charge de la promenade des

enfants , S ’adresser an bnrean du joumal , 3611

A member of an English Cuhersity gives lessons in

English Classics and Mathemstica , Add . Expedition . 3645

Marige . es tbu > wer ovw labt , daß de die Wasteisocht gri « . S67 &
'

In ver Wilhelm - oder Burgstraße wurde ein iotyt6 Porte «

mo « « ate , enthaltend kleines Geld und ein Bücherverzeichniß
verloren . Abzugeben Wilhelmstraße 6 . 3637

Zwei tüchtige Lchnetdergchttsen iRockaroeiier ) finden
dauernde Urbeit in einem Stüdichen am Rhein . Näheres bei

A . Kern , Schwalbacherstratze 37 . __________
8939

Zur Hausarbeit und Führung einer einfach - bürgerlichen Küche

wird auf Weihnachten ein ordent icheS Müschen gesucht Göthestratze

3 , Parterre , Mittags von 1 bis 3 Uhr und Abends nach 7 Uhr . 3660
'

Zur Unterstützung der Hausfrau wird ein wiffenschastlich und

praktisch gebildetes Fräulein gesucht . Nähen auf der Maschine und

Besorgung der Wäsche bedingt . Adreffen unter C . H . 15 in der

Expedition d . Bl . erbeten . m
3663

Eine gesunde Scheukamme wird sofort gesucht . Näherer
bei Frau Hebamme Kahn , Langgaffe 2 . 3664

EM fleißig !S, ehrliches Mädchen eu $ achtbarer Familie , welches

die Stelle eines BÜffetmädcheas bekleidet , wünscht besonderer

Verhältnisse halber zum 1 . Januar 1877 eine gleiche Stelle . Näh .

Expedition d . Bl . ___ __________________
367o

junger Herr , welcher kränklich ist , sucht Wohnung mit Be¬

lästigung in einer ruhigen , gebildeten Familie , wo ihm aufmerksame

Pflege und angenehme Gesellschaft geboten wird . Offerten unter

H . 162 durch die Expedition . 3679
"

Ein Knave von nicht üver 12 Jahren , welcher einer der hlefigen

Gymnasiums bes - chen will , findet in einer Familie hdheren Standes

freundliche Aufnahme und Beaufsichtigung seiner Schularbeiten .

Pensionspreis 1200 - Mark pro Jahr . Adreffen erbeten unter E . O .

in der Expedition d . Bl .  3678
M : freundlich mbdlirtes Zimmer ist an einen einzelnen Herrn billig ,- '

sowie ein Monsardzimm -r mit Bett zu v -rmiethen . N . E . 3681

Ein auch »wei Arreit -r töumn LogiS erhalten kleine Burgstratze 2 ,'
Hinterbs ., 2 Stiegen doch . 8633

Todes - Anzeige .
3632

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

Trauernachricht , daß unser UebeS Söhnchen , Theodor

Lenz , nach zehntägigem schwer -n Leiden om 5 . December

Nachmittags 21/ * Uhr in ein beffereS Jenseits gegangen ist .

Die trauernden Elter « « « d Großmutter .



Wiesbadener Tagblatt .

15 Kaiserstrasse 15 . GrOSSCF ÄUSVerkttUf 15 Kaiserstrassel

Unterröcke .
Beinkleider .

Frisir - Mäntel .
Hemden - Garnituren .
Kissen - Ueberzüge .

Wir machen hiermit ein hochgeehrtes Publikum aufmerksam , dass wir unsere
Stickereien und feinen Lingerien au Fabrikpreisen verkaufen .

Gaberläppchen .
Hemdchen , Höschti

Nacht - u . Neglig & hauben .
Kragen u . Manschetten .
Spitzen - Garnitnren .
Streifen — Einsätze .

( Trottssetuf . x ' . ) wegen Aufgabe des Geschäfts .

Tag - u . Nachthemden . Morgen - Kleider .
Jacken .

— - -

( Totjetles . )
französischen Ha «

Für Kinder :
Kleider , Schürzcht
Jäckchen .

Taschentücher aller Art , glatt , gestickt , mit Buchstaben und Guirlanden für Herren , Damen und Kinder

, Zugleich empfehlen wir ein hübsches Assortiment Bijouterie orientale , echtes Bosenöl von Gönnt ,türkische Pfeifen , Cigarren spitzen und Etuis , Corbeiile * algöriennes , grosse Auswahl Galt
plastik , sowie viele andere Fantasie - Artikel .

” a,t 'ni

. Der verkauf dauert nur bis Weihnachten .
15 Kaiserstrasse 15 , N . Henry de Nancy , 15 Kaiaerstra « k

ne1 >en dem „ Frankfurter Hof “ in Frankfurt a . M .

242

Prüfen wir genau !
so w .
Di' h ^ . u KaS uuu 1 OA Ofni < » . J J .A v j aa w « — - _ _ *
" V PI -, inuuic vravaiieniucner nur du Ps . , jeioene Merren - Uachenez von 1 .25 Mk . an Taschentiioho . >
Kinder das Dutzend nur 1,20 Mk ., engl . Batisttaschentücher 6 Stück 1,20 und 2 Mk . reinleinene Taschen « ™J
0 SM von 1,50 bis 4,50 Mk ., gehäkelte Schoner 50 und 60 Pf , engl . Tülldeckchen nur 25 , 50 und 60

^

Pf « J
Nähtisch - , Kommode - und Tischdecken 1,25 bis 4,50 Mk . , reinwollene Tischdecken nur 3 und 4 Mk MWollfne Ripstischdecken nur 9,50 und 11 Mk , große Kaffeedecken nur 3 und 4 Mk . , Nähtisch - und KomninJ
decken in Damast und Wolle 1,50 und 2 Mk . , waschbarste Mullgardinen , 5 ' / » Meter , 2,25 und 3 Mk schwerste Zwirn ,
gardinen , da ? Fenster 51/ » Meter , 4,50 und 6 Mk . , Klnderschtirzen von 40 Pf . an , Damenschürzen bon 7,i i
an . Kinderhemden von 60 Pf . an , Damenhemden von bestem Dowlas nur 2,50 und 3 Mk . , sehr fein EDamenhemden nur 4,50 Mk ., Damen - Pantalons in Satin und Chiffon von 1,75 bis 4 50 Mk Damen - 8 ,tafons in Struck und Flanell 2,75 bis 5 Mk ., Damen - Neglig £ - Jacken von 2 Mk an Stenn - Bordüren r <m>l

™ . « n Filz - Md Fl . aell . Höeke M „ 7 » r ? n
°

w ° u, „ . Kinder,
"

. ! ^ lAV ^ LWLL
^ ' 25ô n

'
t : FA

Spitzen - , Schuppen - und Ananastticher von 2 bis 3,50 Mk ., größte Waffel - Bettdeckenban 2 50 bis 4,50 Mk , Merino - Camlsole für Herren und Damen von 2 Mk . an , Merino - Hosen von 2 Mk an tei
Socken Paar 50 Pf . fernste Merino - Socken 1,50 Mk . , Oberhemden von 2,75 bis 5 Mk . , Herren - und Damen

z ieh
"

*
' ^ tligeuPtoeDene Shawles » Stickerei , Corsetts und verschiedene andere M

Fenchel ’
» Erstes Deutsches Consum - Geschäft

,Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 2a . ( Berlin : Leipzigerstrasse 95 . )

Markt 7
empfiehlt : Ausgezeichnete

Schellfische und Cablia «
1 . Qualität zu äußerst billigem Preis , Seezunge « ,
Winter - Rheinsalm , Hechte , sowie alle sonstigen gangbaren
« ee - und Fluhfische re .

Frische Schellfische
direct vom Fang billigst bei

3640
______

Schmidt , Metzgergasse 25 .

Schellfische
,

frischest , bei

8626 F . Bellosa ^ Taunusstresse 10 .

Joseph Ettingshaus empfiehlt sich im Privat »
schlachte « . Näheres Hirschgrabrn 1b . 2741

«sSSet Reue Fischhalle ,
ELe der Gold « und Metzgergaffe .

Heute Frühe treffen wieder ein : Egmonder Schellfisch
und Cabliau ausgezeichneter Qualität , Zander , Merlans zum
sehr frische Seezungen ( Soles ) , Steinbutt (turbot ) , kleine und gch
LachSforellen , ächter Rheinsalm , schöner Wesersalm , Flußfische , besw
ders schöne Rheinhechte und Schleien , Backfische , Bückinge rc.

______
F . C . Hench , Hoflieferant

WirthschastS - Eröffnung .
Den Bewohnern von Wiesbaden und der Umgegend zur gefällig«

Nachricht , daß ich unter dem Heutigen mein Wirthfchaftslocal M
der Albrecht - und Moritzstraße eröffnet habe und ich für gute
tränte , sowie für kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit di-
beste Sorge tragen werde . Achtungsvoll
8650

_____________ _ ______
Christ . Bordt , Gastwirth ,

Zum Bayrischen Hof .
Donnerstag den 7 . und Freitag den 8 . Decemder :

Grosse Tanzmusik *

,
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein Ohr . Bender . 36681



Expedition : Lanaaaffe Ro . 27

40

2 .

Weihnachts - Ausverkauf

*) Die Barometerangaben stnd aus 0 Stab 31. rtbudrt .

Zum Andreasmarkt .

® ie Nürnberger Lebkuchenfrau und ihr Sohn haben ihre Bude
Ecke der Rieolasftratze .

Firma : Georg Mühlbacher . 3656

Auszug ans den Ctvilttandsregifter « der
Gtadt Wiesbaden .

5 . December .

Billige Weihnachts - Geschenke
i" Crystall , Glas , Vorzella « , broneirtew Thon ,
Küchen - und Haushaltungs - Artikel « rc . empfiehlt

M . Billiger , Häfnergsff ; 18 .
NB . Mein zweiter Laden , welcher ausschließlich nur Küchen - und

HaurhaltungS • Gegenstände (praktische Gebrauchsartikel ) enthält ,
wird wegen eingetretener Familienverhältnifie auSverkauft , und ist
o rfelbe anderweitig zu vermiethen ._________ Der Obige . 3661

300 frinriu ’ ^ nusäfeihcr
in schönen , waschächten Dessins und in vor¬
züglichen Qualitäten empfehlen zu

Tlilr . 2 '
2 das Kleid (reichliches Maass )

Gebrüder Rosenthal ,
39 Langgasse 39 .

Die gewerbliche Abendschule
findet Donnerstag und Freitag nicht statt .
217 Der Vorstand des Loeal - Gewerbevereins .

Geboren : 8m 8 . Dec ., dem Kutscher Thomas Smith e. T . — Am
- Dec ., dem Kaufmann Philipp August Kramm e. S . — Am 2 . Dec ., dem
Glaser Louis Stahl e. S . — Am 8 . Dec ., dem Maurergehtifen Jacob
Wahl e. T .

Amerikanische Cigaretten
, (feinste Qualitäten )

twpfiehlt in größter Auswahl
8628 J . C . Rotte , Langgaffe 18 .

Wegen Räumung meines Locals verkaufe ich meine

Messerwaaren
bis zum 1 . April k. I . zu herabgesetzte » Preisen . Dieselben
eignen fich gut als Weihnachts - Geschenke und halte ich mich
dem verehrlichen Publikum bestens empfohlen .

Achtungsvoll
G . Eberhardt , Messerschmied ,

3682 Langgass - 12 .

Hahn ’
s Restauration

,
Spiegelgasse 15 .

Heute Abend : Schellfisch mit Kartoffeln , Has im Topf und
Gans mit Kastanien . BC Vorzügliches Wiener und
Bayerisch - Vier .

__________ ______________ _______
3659

Die Wein handlang von

I . Kister ,
Dotzheimerstrasse 12 ,

empfiehlt vorzüglichen 1874r Elsässer Weiss¬
wein per Flasche 60 Pfg ., Rhein - & Mosel¬
weine von 1 Mk . an die Flasche , sowie vorzügliche
Roth weine ä 1 Mark und höher ; ferner ächten

Champagner die renommirtesten Marken zu
den billigsten Preisen 3653

Iournal - Kih - Institut
der

Hofbuchhandlung von Edmund Rodrian ,

Langgasse 27 .

I - Wissenschaftliche Zeitschriften .
Gegenwart . — Globus . — Grenzboten . — Preußische Jahrbücher .
— Blätter für literarische Unterhaltung . — Magazin für Literatur
vk ? Auslandes . — Westermann ' s Monatshefte . — Petermann

' s
geographische Mittheilungen . — Im neuen Reich . — Revue des

deux mondes . — Cornhill ' Magazine .
II . Belletristische Zeitschriften .

Bazar . — Fliegende Blätter . — Deutsche Blätter . — Daheim .
— Gartenlaube . — Familienzeitung . — Kladderadatsch . — Neues
Blatt . — Romanbibliothek . — Romanzcitung . — Romane des
Auslandes . — Salon . — Sonntagsblatt . — lieber Land und

Meer . — Jllustrirte Zeitung . — Rundschau von Rodenberg .

Abonnementspreis für 12 Monate Mk . 15 . —

n 6 ,, h 9 . —

„ 3 „ 5 . —
Das Umwechseln der Blätter findet wöchentlich 2 Mal in der

Wohnung der Abonnenten statt .
Eintritt jederzeit . 31

Aufgeboten : Der Spengler Friedrich Adolf Earl Ludwig Feix von
Idstein , wohnh . dahier , und Anna Clara Rupert von Mainz , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 8 . Dec ., der am 2 . Dec . geb . S . des Glasers Louis
Stahl , alt 2 T . — Am 4 . Dec ., Maris Louise , I . des Dienstmanns Georg
Seid , alt 1 M . 24 T . - Am 5 . Dec ., Wilhelm Josef , S . deS Herrn

"

chneidergehilfen Christian Hirdes , alt 8 M . 13 T .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

Sei der Expedition d. Bl . für die Blindenschule zu Weihnachtsgeschenken
eingezangen : Von Frau ft . 1 SR., Ungenannt 2 M ., Frau M . aus Mosbach
8 M ., welches dankend bescheinigt wird .

Tages - Kalender .
permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 81/» Uhr geöffnet .
Heute Donnerstag den 7. December .

Kurhaus,u Wie,baden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Allgemeiner Korschuh - und Sparkassen - Verein . Abends 8 Uhr : vitzun ,

im Hause ftirchgasse 22a , 1 Stiege hoch .
« esan,verein „ LSngeriust " . Abends 8 Uhr : Gesellige Unterhaltung im

Lokale des Herrn Rnppel , Römerberg 1.
rquagogen -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
„ Concordia -Liedertafel " . Abends 8 */i Uhr : Gesellige Zusammenkunft tm

Beremslokale .
Känner - Sefangverein . Abends 81/ « Uhr : Probe .
lurn -perein . Abends 9 Uhr : Gesellig « Zusammenkunft im Verein - lokale .

Königliche Zchauspiele . 229 . Vorstellung . (46 . Vorstellung im Abonnement .)
» Großstädtisch . " Schwank in 4 Akten von Dr . I . SB. von
Schweitzer . Tanz .

1876 . 5 . December .
6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches

Morgens . Rachm . Abend « . Mittel .
Barometer ") (Par . Linien ) . 827,85 326,18 824,98 826,17
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)

+ 7,0
8,3 t

4 - 8,2
8,45

4 - 7,0
8,84

4 -7,40
8,87

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 90,3 84,1 90
'
3 88,28

Windrichtung u . Windstärke
€ >.

schwach .
SO .

s. schwach .
N .O .

schwach .
—

Allgemeine HimmelSanstcht . bedeckt . bedeckt.
bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ." — — 24,4 —



Wiesbadener Lagblatt .

Meiningen , 1. Dec . (Deutsche Hypothekenbank in Meiningen .)
Von der 4b6L Prämienanleihe wurden folgende Serien zeigen : No . 58
91 404 490 697 624 684 718 721 1002 1072 1138 1184 1233 1371 1438
1555 1755 1807 1920 2209 2883 3329 8125 3492 8651 8718 8854 3902 .

Frankfurt , 5 . December 1876 .
« eld -Course . i

Holl . 10 fl .- Stückc . 16 Rm . 65 Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 69 - 74 Pf .
20 Frcs .-Stücke . . 16 „ 22 - 26 „
Sovereigns . . . 20 , 83 — 38 ,
Imperiales . . . 16 „ 70 - 75 ,
Dollars in Gold . 4 . 16 - 19 .

Wechsel -Course .
Amsterdam 168 .90 G .
London 204 .50 B . 10 ® .
Paris 81 .35 B .
Wien 159 .70 B . 159 .30 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4l/i .
Reichsbank -Disconto 4 */i .

Ntut um K ( ut
Von Kans Helling .

(Fortsetzung .)
Der Italiener schien Augen und Ohren überall zu haben . Kaum

hatte der General ausgesprochen , als er Angel und Geräth bei Seite

legte , seinen Gästen aus deutsch ein sreundliches : „ Gleich , meine Herren /

zurief und nach kurzer Abwesenheit mit einigen Flaschen unter dem Arm

und einem Theebrelt , auf dem Wurst , Braten , Brod und Butter neben¬

einander standen , wieder erschien .

Rasch und gewandt war der schmale Tisch gedeckt ; dann holte der

junge Wirth aus einem Glasschranke kleine , runde Porzellanschälchen
hervor , aus deren Grunde bunte Namen , wie Marietta , Elisa , Minotta ,

gemalt waren und reichte sie , mit dem köstlichen , kühlen Weine gefüllt ,
lächelnd umher .

Der General prüfte mit feiner Kennernase und trank dann das

runde Schälchen mit einem Zuge aus .

„ Vortrefflich ! deliciöS ! Also auch deutfch verstehen Sie , guter

Freund ? “ wandte er sich jovial an den jungen Wirth , indem er die

Schale wieder zum Füllen hinhielt . „ Sie scheinen ja ein Allerweltskerl

zu fein . "

„ Na , Tante Gustchen , nun hören Sie einmal auf zu zeichnen und

widmen sich diesem Gvltergemiße und uns armen Sterblichen . "

„ Auf Ihr Wohl ! Fräulein Jma, " rief Herr von Norden .
Alles scherzte und lachte und zog den schwarzäugigen Italiener , der

sich in allen Sprachen und in allen praktischen Dingen gewandt zeigte ,

halb übermUthig , halb gütig herablassend mit hinein .
Dann wurden die geräumigen Keller mit ihren zahllosen Fäsiern

voll des köstlichen Weines besichtigt . Der Italiener erklärte auch das

Alles , als ob es zu seinem Handwerk gehöre , aber fast nur an Jma ge¬
wendet , so daß der General ihr lachend zuflUsterte :

„ In diesem Lande der Sonne hat doch auch schon der Bauer einen

offenen Sinn für da « Schöne ! Nehmen Sie sich in Acht , Fräulein Jma ,
es gibt hier zu Lande noch ladroni , die fchöne Mädchen rauben . "

Und endlich wurde zur Abfahrt gerüstet .

Die Herren schüttelten dem jungen Fischer , der seine Schuldigkeit
so treuherzig gewandt erfüllt hatte , kameradschaftlich die Hand und die

Damen riefen ihm noch einige scherzende Abschiedsworte zu , wie liebeus -

würdige Vornehmheit sie Leuten geringen Standes gegenüber eingibt und

Herr von Marlow , der mittlerweile feine elegante Börse hervorgezogen

hatte und dem Italiener einen Schritt näher getreten war , sagte in ge¬

schäftsmäßigem Ton : „ Was sind wir Euch fchuldig , lieber Freund ? "

Ein blitzendes Lächeln flog bei dieser Frage über das schöne Gesicht
des jungen Braunes , aber es klang weder Spott oder verletzte Eitelkeit ,

noch irgend etwas anderes als ein ganz feiner Sarkasmus hindurch , als

er sich leicht verbeugend erwiderte : „ Ihr Besuch , Signore , ist mir die

größte Freude gewesen und ich habe Ihnen nur zu danken , daß Sie so

liebenswürdig bei mir vorlieb genommen haben . Ich hoffe sehnlichst auf

eine baldige Wiederholung . "

Das Erstaunen des alten Herrn ist nicht zu schildern . Die beiden

Finger , die bereits das Geld ergriffen hatten , blieben in dem halbgeöffne¬
ten Portemonnaie stecken , der Mund versuchte einige Laute hervorzubrin¬

gen ; aber die ganze Gestalt schien wie gelähmt .
Wer konnte der Mann in einfacher Fifchertracht fein , der mit dem

Anstande eines Edelmannes die ihm gebotene Bezahlung zurückwies ?

Auch die übrige Gesellschaft , eben im Einsteigen begriffen , blickte

überrascht empor . Der alte Herr aber , sobald er sich von seinem ersten

Schreck erholt hatte , zog eine Visitenkarte hervor und sagte , sie dem

Fremden reichend , mit der ihm eigenthümlichen milden Höflichkeit :

„ Sie finden Uns während der ersten vierzehn Tagen noch drüben
im Hotel du Pare , mein Herr , und würden uns von einer Last befreien ,
wenn Sie uns Gelegenheit gäben , Ihre Gastfreundschaft zu erwidern . "

Rasch zog der Fremde ebenfalls ein kleines Notizbuch aus der

Tasche , riß ein Blättchen heraus und schrieb einige Worte mit Bleistift
darauf , die er dem alten Herrn überreichte .

Dann trennten sie sich mit einem Händedruck , die Gondeln stießen
ab , der Italiener schwenkte den runden Hut und rief Jma noch ein letztes :
Auf Wiederfehen ! zu , dann stieg er die Felsentreppe hinan und Jma sah
noch lange die Helle Gestalt , am Felsen gelehnt , herüberschimmern .

DaS kleine Blättchen ging in der ersten Gondel von Hand zu Hand ,
dann reichte Lieutenant von Blumenau es herüber und Tante Gustchen
laS laut : „ Cavaliere Pietro di Castello ! — Also ein Edelmann —

wahrscheinlich ein großer Herr , der nur hier seine Weinkeller und Gott

weiß , was für weitläufige Besitzungen hat . Und wir waren so recht von

Herzen gnädig gegen den schmucken Fischer ! Aber das kommt von solchen
Verkleidungen . " Und sic lachte hell in die sonnige Luft hinaus . s

Jma aber war wieder ganz schweigsam geworden und der Referendar
warf einen rafchen Blick auf den flatternden rothen Baldachin , obwohl
derselbe Schuld sein könne , daß plötzlich ein Helles Roth das feine Gesicht
des jungen Mädchens übergoß . —

( Fortsetzung foglt .)

? Polizeigericht vom 6 . Dec . Die Ehefrau eines Fabrikarbeiters
zu Biebrich hatte im Frühjahr dieses Jahres zu verschiedenen Personen
geäußert , das todtgeborene Kind eines bei ihr wohnenden Arbeiters sei eines
natürlichen Todes nicht gestorben . Wegen dieser Aenßerung wird die Be¬
klagte zu 8 Tagen Hast und in die Kosten verurtheilt . — Am 26 . Sätai
begegnete dem Dienstmädchen eines hier wohnenden Journalisten die Tochter
der Wittwe eines Baumeister - und redete diese mit den Worten an : Sind
Sie denn noch bei den Menschen — damit meinte die Fräulein die Herr¬
schaft deS Dienstmädchens — , die sind ja gar nicht verheirathet , und forderte
sie auf , ihren Dienst zu kündigen , sonst werde fie ihren guten Ruf noch ver¬
lieren u . s. ro . Diese Neußerungen sind auS der Lust gegriffen und wird die
Angeklagte auf Grund der SS« 185 und 188 des Str .-S .-B . zu einer Geld¬
strafe von 200 Mark event . zu 20 Tagen Haft und in dir Kosten ver-
urtheilt . — Zwischen einem Schlossergesellen und dem Sohne seines Meisters
entstand am 27 . Mai Abends in dem Hofe des Letzteren ein Disput , wobei
der Sohn des Schlossers den Gehilfen dadurch beleidigte , daß er die Aeuße -
rung that , der Letztere habe bei Kunden gebettelt , auch habe er ein Schloß
und einen Riegel verkitscht und das dafür erhaltene Geld für sich verwendet .
Zwei der geladenen Belastungszeugen , darunter der Lehrling des Schlaffer -
weifters , können zur Sache wenig bekunden , und da der Kläger auf der
Abhör einer Zeugin , die wegen Kranksein entschuldigt ist , besteht , so wird
beschlossen , die Sache zu vertagen und event . die commifforische Vernehmung
derselben anzuordnen . — Der obengenannte Journalist tritt nochmals als
Kläger gegen seinen früheren Hausherrn wegen Beleidigung und Bedrohung auf.
Im Monat April gerieth nämlich die Ehefrau des Klägers auf der Treppe zu
ihrer Wohnung mit der Ehefrau bei Hausherrn in Disput . Das Gericht spricht
die beiden Frauen van der gegen sie erhobenen Klage und Widerk -age frei,
da ein genügender Beweis nicht erbracht ist . Die beiden Männer werden aus
Grund des $ • 199 für straffrei erklärt , weil diese sich gegenseitig beleidigt
haben und wird denselben der Ersatz der Kasten je zur Hälfte hingewieseu .
— Gegen die Ehefrau eine » Taglöhners dahier , welche sich ehrenrührige
Aenßernugen gegen eine ledige Büglerin erlaubte , erkannte da » Gericht auf
eine Geldstrafe van 30 Mark , eventuell auf eine Haslftrase van 3 Tagen . —
Am Abend de » 81 . August vor dem um 8 Uhr 40 Minuten ankommende »
Taunus -Eisenbahnzug wurde auf dem Standplatz der Dienstleute am Ein¬
gang zum Bahnhof ein Dienstmann von einem anderen am Hal » gesoßt und
durch Schläge auf den Kops mißhandelt , daß er betäubt wurde . Durch diese
Rauferei harte sich eine große Menschenmenge , insbesondere da » mit dem
Zuge augelemmene Publikum versammelt . Wegen vorsätzlicher Mißhandlung
wird der Angeklagte zu einer Geldstrafe von 40 Mark eventuell zu einer
Gesängnißstrofe von 4 Tagen verurtheilt . — Ein TaglLhner von hier , welcher
eine Wäscherin thätlich beleidigte , wird zu einer Geldstrafe von 18 Mark
eventuell zu 2 Tagen Hast und in die Kosten verurtheilt . In 10 weiteren
Fällen wurde auf Beweisaufnahme erkannt .

? Berufungskammer vom 6 . December . Der Korbmacher Jacob
Hohl von Oberbrechen wurde durch Urtheil »er Strafkammer de« Kgl . Kreir «

gerichts zu Limburg vom 28 . September wegen Körperverletzung zu einer
Gesängnißstrafe von 3 Monaten verurtheilt . Da « Gericht nahm al » thatsiich-

lich fistgestlllt an , daß der Angeklagte am 16 . August auf der Ortsstraße zu
Oberbrechen den Joseph Roth von da mittelst eine « Messers vorsätzlich körper¬
lich mißhandelt habe . Die von dem Angeklagten gegen da » ergangene Sr -
keontniß eingelegte Berufung wird zurückgewiesen und dem Appellanten auch
die Kosten dieser Instanz zur Last gesetzt . — Die Strafkammer hier eerur «

theilte den Knecht Jacob Leonhard Dieffenbach von Laufenselden unter
dem 12 . October wegen Betrug » zum Nachtheil de» Handelsmann » Samson
Jacoby zu einer Woche Gestingniß . Die Berufuugskammer bestätigt auch
tu diesem Falle da » Urtheil erster Instanz .



Expedition : Lauggasse No » 27

gegen unsere Haltung de » musikalischenAufführungen im hiesigen Theater gegen - « tffÄI ’
iiw !; h62,

b <8
, Handelsgesetzbuchs aus wichtigen

über zu polemisire » . ( Ein Inserat in einem anderen hiesigen Blatt über - t r ? tr an-e ‘" trben - Dagegen besteht , wie das

i2 “ ’ ™ Zählkarten über Geburten , Eheschliejungen und Gestorbenen • ) Wir geben in dieser wichtigen Angelegenheit auch einem anderen
nutzten

" ^ de und daß hiernach der materielle Inhalt der bisher be- Standpunkt bas Wort und bemerken wiederholt , daß wir für di « unter

$ ? n ’al - statistische Bureau in Berlin hat sämmtlichen preu -
tzNchen Standertimiern die Atittheilung zugehen taffen , daß der Herr Minister
v, , 2nn ” R ungeordnet habe , um einige hochwichtige Fragen der Bewegung

lkerung beffer erforschen zu können , daß die von den Standesämtern
. ^ usüllenden Zählkarten über G .bürten , Eheschließungen und Gestorbenen

allen Behörden zur Einsicht offen .
.

~ ® ie Aushebung de« Dienstverhältnisses zwischen Principal und Hand -
62

,
b <8 Handelsgesetzbuchs au » wichtigen

ki. terte neben einigen redactionellen Aenderungen eine Erweiterung ,' * hierzu ergangenen Ableitungen aber einzelne Abänderungen erfahren haben .
»Eingesandt - in unserem Blatte ausgesprochenen Ansichten die Verantwortung
den Verfassern überlassen müssen . Die Redaction .

( Eingesandt .)
Sur Errrährungsfrage .

* )
Motto : „ Wem zu glauben ist , redlicher Freund ,

das kann ich Dir sagen :
Glaube dem Lehen , es lehrt beffer als

Redner und Buch .- Göthe .
Der Aufsatz „Geschichte des Brodetz ' von Dr . Gustav Lehr , welcher

im Heft 10 der „ Jllustrirten Weit '
, Seite 262 beginnend , veröffentlicht ist.

gehen wir , da es sich lediglich m persönlichen Gehässigkeiten bewegt ) Unseren
kritischen Standpunkt den erwähnten Veranstaltungen gegenüber werden wir
gelegentlrch m einem ausführlichen Artikel darlegen , dessen . Präae ' be .
weisen wird , daß wir auch mit anderen . Tinten ' zu . zeichnen ' verstehen
Heute bemerken wir nur , daß man überzeugt sein möge , daß die Unab¬
hängigkeit unserer UrtheilS ebensowenig durch persönliche Gehässigkeiten
- zu denen man greift , weil man SN die Sache nicht heran kann -
wie durch Cliquen -Terrorismus sich wird ändern lassen , höchstens werden
wir die bisher - st noch geübte Rücksicht einem Standpunkt gegenüber schwinden
lassen , den em bekannter Abgeordneter einst so drastisch charakterisirt haben
soll . Es heißt wahrlich von dem kunstverständigen Publikum unserer Stad

"

denken , wenn der Jnserateuschreiber glaubt , daß ihm seine Fechter -
kunststückchen gelingen würden — wir haben tüchtig gelacht über sein G -badren
wie er gegen den verhaßten . Paragrapbenmann ' mit der Stang « im Nebel
herumfährt ; warum wir gelacht haben ? ja , lieber Freund und allverehrter
Meister im Jnseratenschreiben , dar ist Redactionsgeheimniß .' Haben wir am Dienstag Abend recht gesehen , so wohnten der Auf¬
führung im Theater Gustav Freqtag und die Clavierspieler Gebrüder
Thern bei .

Reich, -Oberhaudel - gericht, ! . Sen , i
#
n einem ^ enUiß v- Ä ^ Rov d

deriehunz aus die obige Bestimmung bemerkt , keine gesetzliche Berpflich -
de » Gehilfen , bei seinem Rücktritt vom Vertragedie Grunde hierfür speciell anzu - ebcn , vielmehr genügt e», daß er dieselben

nOCCfle *enb niacht und deren Borhaudensein zur Zeit der erfolgten
Entlassung resp . Ausscheiden » uachweist .

8 y r cr,ol8l <n

Der Weinettrya der Schiersteiner Gemarkung wird auf zweiDrittel eine » vollen Herbste » berechnet 1 4
— ( Jagdkalender für den Monat December .) Nach den Be¬

stimmungen de « Jagdschongesetze » vom 26 . Februar 1870 dürfen in diesemmttben : Männliches und weibliche » Roth - und Dam -wild , Wildkälber , Rehböcke , Hasen , Auer -, Birk - und Anfanenhähne und. Hennen , Enten , Trappen , Schnepfen , Sumpf - und Woffervögel , WachtelnHaselwild und in der ersten Hälfte de« Monat » Ricke » . Dagegen sind mit
verschonen - Dach », Rebhühner , Rehkälber und in der

zweiten Hälfte be» Monats Ricken .

8 ® i . December jeden Jahre » hat die regelmäßige Fortführung der
8'

<?
" ^ ® ® b! " ^ E>estandr -Lerzeichnisse durch die Bürgermeistereien jeder

« ü u ftattzufiuden . Zn dem Ende sind die vorher entstandenen Zu -
»nzumelden , damit ein richtiger Bestand constatirt wird . Wir

machrn die Betheingten hierauf aufmerksam .
». . k . . . « leOe. be8 i " m Polizei -Präsidenten in EL In ernannten Herrn
k. R.

et ?e • S' welcher im hiesigen Tommuual -Landtage die Großgrund »
egtzer vertrat , , st der König ! Amtmann von Höchst , Herr Schellenberg ,von den Betheiligten al , Vertreter in den Lommuual Landtag gewählt wor .

treten
* e$ terw n>ird , wie wir hören , erst Ende Januar dahier zusammen -

I "
. Ein « scherzhafte Glorification des Schuldenmachens gibt AurelienScholl im . Evenement . Die Race , welche pumpt - sagt er - ist die edle® f” angeborener Stolz , ein souveräner Instinkt sprechen sich in ihrer

• Auf der Rass . Eisenbahn wurden im Monat October l I befördert - I b" eleiht , ist trübselig und köpf-
349 Schnell - , 1688 Personen -, 2004 gemischte , 1177 Güter . 4 aulerfahr - ihrer Stirn den Zwanq des Gehorsams zu leien ,
planmäßige Schnell - und 13 desgleichen Güter -Züge Es verlvätttev sich i 8fi*mRk* enafleld,e ^ en , ut Ausbeutung , hat sie etwas
1 Cchnell -Zug Uber 10 Minuten auf bet eigenen Lfinunh -? ^ ledrige ». Gedrückte « an sich, da » stark contrastirt mit der eroberungsvollen
Züge über 20 Minuten , davon 2 auf der eigenen Bahn — 0 07

$
t>St der I welcher üe »u *tnnht ”

a
" Il (be 'Tero« rbMen « etfbeit jener Race , von

überhaupt beförderten Züge . Die Hauptursache der Bersvätunaen war v r - I
W

«
' • ^ .a.ce. bet «- chuldenmacher gehören alle

längertik Aufenthalt auf den Stationen .
' S patungen war v . r - großen Ram « . Könige , P - ' nzm , M . mster ausgez - jchnete Frauen . Bon

? Dem Herrn RegierunaS - Enpernnmerar Trottner iü hi . I “ *cib ™bt * und Cäsar setzt deReche sich fort über Mirabeau bi » za den letzten
Berwaltung der Geschäfte de » hiesigen Domäuen -Rentamts übertragen worden I pitir Ja ^ unkreich » und Spanien ». Gesundheit glänzt ans

A Die städtische EurdirecliZn, ste »̂ bestrVbt d
"

m Publikum In den . rÄ ma ^ r * ” nb tin Win umspielt seine Lippen ;
musikalischen Unterbaltungen eine Abwechselung zu bieten , hat den ebemal « I nLnh?^

»Lf °
w

"' “
/ tbl”

* ,er ^ nct a “ t . b,t «üttge Vorsehung und
Herzog, . Nassauischen Capellmcister und Hosdall

^
Mufikdirector Herrn Kö

" "
I d ese be?d?n

'
K ?und k̂

^ ' nnd Dem '
,

ZMMMWMWMSS
VWMPMZM VZZZWZWW

en8 häf^leStILÄb bcrettwilligsten Weise dem Herrn Köler - Böla für | - Ja Pari » ha sich die ewg wechselnde Mode lebt der srhh . »Hefen » enb fernen ^ 06 am Dir girputte eingeräumt
'

karten bemächtigt . M ^ stellt ^ IHn St m,6r in ?i « & em S » ,
"

.
*

haben anfh . n SunM. Vj $ *,/Viot ? e’ bir Kaiser und König I formal , sondern in Dimensionen her , die im Vergleich zur früheren Grobe
ntht dost der

"
normal « k» r « ir « ttw

'
b^ml^ c>̂

43' " ung zu genehmigen ge - I riesig zu nennen sind . Auch enthalten diese Karten nicht blo » den Namenp ® »urfurst !lch hessische L6wen »Ordeu unter bte Zuhl der I und allenfalls noch das Wapven des EiaentbiimerÄ sondern n » finh n« *
«ÄlieX ^ fifcb ? »noB?at6brekê

n
» iHoi ? h. rB

b
? «

1
!?.

'
b

18
a

" I prunkender Weise mit bunten (Suirlanben verziert , ähneln also
^

gewissermaßen
ßimmter Orden A ' ^ Ueder de» Gekd 'UU' ihaufe « H -ffen be - den Nenzahr »karten , mit welchen bei UN« der unfeine Geschmack Luxu » treibt
mehr hnrA h„a w ! ? »

’
. N » « roßh hessische Regierung Hal nun - | Die Visitenkarten an sich find keine Eifindung der modernen Livilisatiou lös.

Ee kal
" ® ue * (itl *8e Zmt ble Mittheilung » ach Berlin gerichtet , daß | dern orientalischen Ursprung «. Die Chinesen haben sich ihrer schon vor

'
1000

für den berof * . » ?/iL ? tOv ?er3 °
9c' l,Kn btl " tue Statuten I Jahren bedient , und bei ihnen wechselt die Größe der Visitenkart « , je nach dem

Lffeih. » fn$ .
CHSol6t ” tn Ibroen -Orbcn etlaffen b«ten,nadi beten $ . 4 ju Sittern I Range , in welchem derjenige steht , welchem mau seinen Besuch iu ltba±t bat

ernannt werden ??„ » , »
' g<i a,1l ®1,ebtLk '? Tesamniltzanse » Hessen j Der außerordentliche Gesandte Lord Mocartneq erhalt einst von dem Bicekönigb

t b,*e zctz vorhandenen Orde -iS-Ritter aber Petchili eine rosa Visitenkarte von so gewaltiger Länge und Breite haft man
worden d?« Ä " 5 ' sind . Zugleich st der Wunsch ausgesprochen darin bequem einen Kirchthurm hätte einwickeln können In

'
Frankni

'
ch

rana Publikationen sowohl der preußischen Regie - I wurden die Visitenkarten unter Ludwig XV . allgemein Mich -, man verzier »
Handbuch fÄaV (Staalrhandbuch , Militär -Rangliste , I dieselbe damals mit mythologischen Emblemen , mit Schäfern und Schäferinnen
mehr nn7 . . h „ ? deutsche Reich , c.) der goldene Löwen Orden künftig Nicht u . s. w . Heut zu Tage wird der jährliche Verbranch von Karten allein auf
» ThS *? !«' • p " ußffchen bezw . kurhe,fischen Orden ausgesührl werde , 80 Mill . Franc « geschätzt .

Ue,n

lanaenben RnfinniL k
$ °? C b' E Znhober etwa zur Abliesernng ge - - ( Consum von Nähnadeln .) Die alte , obwohl vielleicht zwecklose

fia » ah « (f7fnfi.
8^ >.

j * 5lben < f ” da « Gefammt -Miutstertum zu Darm - I Frage : . Wo kommen olle Nähnadeln hin ? " drängt sich einem unwillkürlichstatt abgeliesert werden möchten . Auch die , ist von dem Kaiser sanctioniri Lieder auf , wenn man in ein -m amerikanischen Blatte W daß in den1 Vereinigten Staaten jetzt acht Nähnadel - Fabriken existiren , die täglich
47 Millionen Nadeln fabriciren . Außerdem werden täglich 25 Millionen
importirt . Da dieselben verkauft werden , kann mau mit Gewißheit annehmen ,
daß 72 Millionen Nadeln täglich verloren gehen , ober 50,000 jede Minute .

wurde uns bereitet , als wir gestern Abend sahen , wie ein mckisch^ Amor allen
^
Bebörden wr

^
E ^ ückt ff

" 1875 , (1 Don Interesse und liegt bei
die Zeit der « rodfrage für geeignet hielt , um auch fein Schmalz aegen ba « $ aa

" Se6orbcn , ut ehr, [£ t nfi,n

blatt ' beizutragen und in einem 292 Millimeter langen Inf erat beS , Rb R *
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von Leonhard Baltzer , jetzt Dr . med .

ibntdetei in Wiesbaden . —und « erlag der ^ L. Schcllenberg
' schen Hos -B tr d. e Herausgabe verantwortlich -

XÄS Gicht Meichsucht ; auch » W

» ohritn « für © äualinat schon von der Geburt an selbst der Rmmrmmlch

SL - ÄÄW Certificaten über Genesungen , du

aller Medicin widerstanden , worunter Lertificate vom Profchor vr . S *

sfBphiciaaltotb Dr Anaelstetn , Dr . Shoreland , Dr . Campbell , Prosen

Dr ® <M Dr . ttre , Gräfin Eastlestuart , Marquise de drähan un

anderen hochgestellten Personen , wird
^

franco auf Verlangen ' ^ gesandt

Die Revalescifere ist viermal so " ° ^ h° ftalSFt « chuno «r,p °

w » « « • » *

• » Ä ’XÄ « SS f « . » * . 2, . »

Delicateffenhändlern im ganzen Lande . » » « » ne ««
Depöts inWiesbLden bei « . « chirg , Sch ' llerplatz ; Ä . » t “ ” n, ”

8
wasser , Webergaffe 32 ; « . Schirmer , Markt 10 .

Wir erklären wlederholt de « Manu . cripte , die

zum Abdruck kommen , nloht xurttokgegeoen ,

sofort vernichtet werden . __

stunde Gebäck nicht verdauen kann , der sollte dadurch einsehen , lm « weit es
1J ; s. iner vom Schöpfer eingesetzten Natur obgewichen ' st, und kann vrr -

stchert sein , daß k°? F ° rtbet « ten dieser schiefen Bah « ihn sicher in , Der ,

Atze
"

auch
'
di !

°
Wiffenschast bestätigt zum Theil schon die Richtigsm der

angegebenen , mit der einfachen Vernunft gefolgerten vegetanamschen Aü -
ilX »7nrtl > x,err t )f Lehr gibt in , daß gerade »n der « leie der größere

mlbrsto " ^ nihalien ist / daß solcher auch durch Sauerteig -Zuiotz verflüchtigt

und d ° 8 bei Gähruug durch Sauerteig dieser nicht nur durch Bernachlilsfi .

guug leicht zum N - chth - il de , MaMS hi »K »»» « MM * »nd

“ TfflÄl « Fehler zu verbessern - DaS Au . lÄtM bet

« leie da « Liebig E>«r,fsrd ' schr Backpulver und andere Mittelchen , kann man

al « wiffeaschafiliche Kämpfe gtgrn di « Natur ansehen , welche freilich zum

Tbril ’u blühenden Erwerb,zweigen geworden , die aber der Sache und der

LnMärung nur schädlich sindl ^ Dr Baltzer sagt hierüber in dem unten an-

gegebenen Werke Seit « 133 : . Allein alle diese M - ' Hoden - rh - ffcheu « L

Vorsicht (z B . wegen arsenhaltiger Salzsäure ) und den beabsichtigten ^
« «»

erreichen sie keineswegs , zudem ist ein solche, Mu , au Sa zev^ u ^ B - ll °st

uud Lei fortgesetztem Genuffe voraussichtlich der Gesundheit schädlich . Ueber

den Ätz von Salz , der leider (so wie Zucker oder andere Gewürze ) fast

bei jeder Speise den abgestumpften Geschmackssinn ausstachelu verweise

ich aus die nachth .' iligen Folgen , welche l ) e- Divtmaun m Linnich n

seinem Aussätze „ Da , moderne Salzschwelgeu ) schildert . ( Der Aufsatz ist in

btr Zeitschrift »Der HauSarzt ' erschienen , welche im Lurhause au,liegt .)

Wird tut Fehler nicht erkannt , felgt ihm gewöhnlich em md
. ' - — iJk. l - . - bi « MLN lUkfct NN UlTÜbtilUtne :

stnv auch in diesem Blatte (No . 281 - S33 ) größtentheils abgedruckt wurde ,

ist unstreitig sehr anziehend . Es verdiersi dankbare Anerkennung , wenn

Männer der Wissenschast in solcher Art Gelegenheit g^ en , die . Ergebnisse

der Forschungen zum Gemeingiit deS Volkes zu machen . Es wird iedo « nicht

Übel gedeütet werden dürfen , wenn in dem Folgenden gegen einzelne Punkte

US bezeichneten Aufsatzes abweichende Ansicht »» begründet wrtm ollen

ES betrifft die « hauptsächlich daS Kneten deS Teiges , und den gesui .dheltlichen

und Nährwerth -llnterschied des gesäuerten , gesalzenen und aus gebeutelteyr

Mehle bereiteten BrodeS im Vergleich zum » tobe ohne Zuthaten , und aus

Kehl mit allen » estandiheilen de « Korne ? . . . .
ist zu verwundern , daß sich Herr Dr . Lehr nicht entschieden für den

Gebrauch der Knetmaschinen ausgesprochen hat . Das Kneten mit den Fügen

kommt wohl kaum mehr vor , aber auch mit dm Händen ist eS mindestens

ebensowenig an,rebend . Es komwt nämlich bei dieser anstrengenden Arbeit ,

welche mit entblößtem , über den Trog gebeugten Oberkörper , und im heißm

Raume vorgenommen wird , nicht nur die von erhöhter menschlicher Aus¬

dünstung erfüllte Luft und der reichlich entwickelte Schweiß der Brbedcnden

dem Brodteige zu gute ( weshalb wohl auch weniger Sal , und Sauer¬

teig a !S bei Masch ' nenkmtung nöthig ), sondern auch an Te ' gmafle wird ge¬

wonnen denn es wird der ununterbrochene Abschuppungkproceß der Haut

be
^
i Kieler erregenden Thätigkeit besonders besördert , und solche Hauttheilch -. n

dtt fast KiS zur Schistter mit Teig beklebten Arme werden mit demselben

äbgrM 'eist und
»

verba
man aug Gleichgültigkeit solche Bereitungsart

U
iulbtt , sondern es geschieht aus Unkenntniß , es ist aber wohl gerechtfertigt , I ° »

^ .‘rtein F^ kr
'

mcht
'

nkannt,
"

folgt
'
ihm gewöhnlich ein zweiter und

sich nach » äcketn zu erkundigen , welche das Kneten durch Maschinen bewirken . Mrd ein » eyi - r ^ ir man zuletzt an unüberwüid -

Da s°
°

che in andiren Städten Lenützt werden , bin i-b sogar soweit entgegen ofdtt unrichtigen G ^
unoan ^ ^ n Brod . ( Inch

gekommen , eine Hand -Knetmaschine von geringem Umfange , aber bi « zu
^^ "

er Nahrung .) Statt btn überreizten Gaumen und geschwächten Magen
§5 großen » roden verwendbar , meinem Bäcker zur Verfügung zu steilen , !

Naturbred wieder anzupaffeu , verfährt man umgekehrt . Man reizt den

ddch nach einig, « Versuchet ließ er sie unbenutzt . Die , ThStiske .t einer i yE dtaturbred wieder
der Kleie und Lockerung

hiesigen Dainpfknrtmafchine ist wich vor längerer Ze t eingestellt worbe , I
Arode » vermittelst übernatürlicher Gllhruug da , Vrod dem Magen er<

weil irgend eine » eschädigung eines Gesellen erfolgte . SS läßt sich für I
ma * en Da , vegetariauische Brod wird durch Selbstentwicklutig

solches Verhalten nur sagen , daß Einführung von Maschinen in allen Zw . ig .n I 8 •
A ^ xyvg hinlänglich locker und bleibt süßlich . Wer an träger » er-

der Gewerbe großentheilS an den Schwierigkeiten leidet , welche die Abschaffung « W ' 1 ®
[[0 Tnrncngtltfafur Magen - und Darwthätigkeit leidet , und d-nü

der alten Gebräuche ihnen entgegenstellen . ( Ich bm gern bereit , meine Knet -
P dstrch Pepsin oder Abführmittel uachhelseu zu können , der wird naä ;

maschine für Schrotbrodbereiiung anderweitig zu überlassen .) I ’
j ,

'
jm Eegemheil größere Schwächung der organischen Thätig -

Herr Dr . Lehr will ein lock. res , haltbares und schmackhaftes Brod haupt - I $ * 8
gyet jahrelang liegt , verlernt das Gehen . — Bereitungen

sächlich durch Zusatz von Sau . -teig Und Salz erzielt haben . Es rst nicht I
»ebemUtem Mehl dauernd genoffen , » eranlaffen bei der Verdauungtrage

gesagt , ob er solches Gebäck auch für das gesundeste und nahrhafteste ( also veb - m - n - m ^ Kleie bereitete Brod die bezügliche

billigste ) hält , oder daß man durch Beschränkung des Nährwerthes sich einer I
Arbeitskraft erhält oder wieder herstellt . Diesen natürlichen Zustand

unverz -rhlichen Vkrgeudung schuldig macht . Die , wird hier erörtert werden . I ’“ « « ,
Westfalen bewahrt , denen aber nach Dr . Lehr , im Vergleich p

Leider ist das Brod nid ;t so allgemeines - Volksnahrungsmittel - gedl, ^ äderen Menschen , außergewöhnliche Verdauung, «rgane i ° n -w ° hn -m D °

wie dieS auS den unS überlieferten Benennungen . Mittag - und Aveudbiob I
R n . tetiantr .mieb jst also nach Obigem naturgemäßer , al « das übliche unb

von früheren Zeiten her anzunehmen ist . Aber jene sogenannte alte goldene I . 8
bf « erl auch alle denkbaren Bortheile . S « , ft dauerhaft , «rhllli

Zeit würde bei der vorgefchritteneren Kenntniß über die Ausbeutung deS I
, ft

^
bem reinen Geschmacke angenehm , und dnrch seinen größtmdg-

Ktbreiche « sich in reichlicherem Gegen einstellen , wenn da , gesunde und nähr - | 8 L '
sjiäbrtnertb d,S billigste . UebrigenS wird eS schon von vielen all«-

hafte Vegetarianer -Brod die Stelle bet Sie Genußsucht immer mehr reizenden I
Lerrten empfohlen .

Speisen verdrängen würde . Mag der Wohlhabende diesen täglichen , die I p I$
m nil t̂rtn Studium sei empfohlen : „ Unser täglich Brod farlS uii^

Nerven und Organe schwächenden Ueberuährungen frobnen , und mag fich
Mehle ) von Dr . Horsell , und „Die Nahrung «- und Gennßmütel

dann dafür den Abiaßzettel vom Arzte verfchreiben laffen , der ihm >aber °
^ 7llhard Baltzer , jetzt Dr . med . S-.

vjchtS weniger als ein langes und innerlich befriedigende , Leben verschaffen I
___________

für das Volk jedoch müßte nicht allein zu seinem , sondern auch zum I — _ , , . _ , __
Wohle dtS Staate « dahin g -wirkt werden , daß . eine wiffenschaftliche Diätetik " I Seit 80 Jahren hat keine Kranfiheit « r

( Erhaltvng bei ganzen Wesen «) angebahnt werde , für welche Profiffor - dn yarry von London wider -standen und bewahrt sich dies

Virchow im Jahre 1868 die Zeit noch nicht gekommen erachtete . D,e viel
gent !)me H « lnahrung bei Erwachsenen und Kindern ohne Medici « » nb o^

® ‘ a
$ « » « . tat «» « »- > Me UtaWW « «. • « « • SÄ . Ä

bestehen können , diese ihnen also die zuträglichste Mischung der Koiper -

erhaitungsstoffe zuführen ; sondern die Vegetarianer glauben auch folgerichtlg ,

daß es in den Natur - oder den Gottesgesetzen lugen muffe , daß die Wesen

dann dem Zweck entsprechend nach Verhältniß sesunder und vervollkomm -

nungifähiger sein werden , je weniger sie sich ' " der Erhaltung ihres Orgam «^
mus von der Einfachheit der Natur entfernen , der sie ent proffen find . Nach

diesem Maßstabe geurihkilt , würde man sich also in allen Fällen dem

^ ' ^ ^
Sdbstmrftäublich ist nicht gemeint , baß wir aus unseren gesellschaftlichen

Verhä tnrffen zum adamitischen Zeitalter zurückkehren sollen , aber wir sollten

uns mehr daran erinnern , baß der Mensch trotz seiner , drs an dre Sterne

weit " reichenden Wiffenschaften immerhin nur ein thierischer » an bleibt , der

nur in den Grenzen seiner Natur sich wohl fühlen kann . Die Strafe der

Uedertretung
' ist von ben Weisen der Urvölker fast übereinstimmend sehr be-

»eichnend als Vertreibung au « dem Paradiese geschildert « orden , und hat

den schlagenden » eweis in dem erbärmlichen Gesundheitszustand der Menschen ,

den in Freiheit lebenden Thieren gegenüber . r . t .
Diä vorausxeschickt , wird man eS gerechtfertigt finden , wenn die

Vegetarianer mindestens den ganzen Bestandtheil des Korn « zu Brod be¬

reitet haben wollen , da man nun einmal , durch die Kochkunst verleitet , die

Setreidekörner nicht mehr roh genießen will , wozu meistens auch die zetzigen
Gebisse zu sehr verkommen find . Weffen Zunge das Behagen solchen gut

ausgebackenen » rodes nicht dem ätzenden « eschmacke des gesäuerten und ge-

falzrnen vorzieht , oder deffen Magen dieses dem Naturerzeugniß zunächst
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

1870 »Donnerstag de « 7 » December
FL88 .
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F . Müller .
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Verein der Künstler nnd Kunstfreunde .

Hausgeräthe .

Die Möbel sind hochelegant und gut erhalten .

Der Auktionator .

F . Wuller «

Versteigerung non feinem
Möbel

, Porzellan re .

im Auctionslokale Friedrichstraße 6 näch¬

sten Freitag den 8 . December , Vormittags 9 Uhr

anfangend . Es kommen zum Ausgebot :

Schwarz geschnitzte , sehr elegante Salon ,

möbel , 1 Kaunitz , Tische , Schränke , Betten ,

Spiegel , 1 feines Porzellan - Service , 1 ge¬

wöhnliches Service , Kücheneinrichtung , Oesen ,

Bekanntmachung .

In dem heutigen Termine zur Wahl von vier Gemeinde -

y - n 114 Wahlberechtigten der ersten Abteilung nur

FMbler « schienen sind , also nicht die im § . 8 der Wahlord -

mE gesch obenen zwei Drittel aller Wahlberechtigten dieser

Eeiluna . so ist eine gültige Wahl von Gemeindevorstehern nicht
R 2 ' ötkommen. ES wird daher zur anderweiten Vornahme

Ür Wahl Termin auf Dienstag dm 12 . d . ^ lhr

t Lnit anberaumt . Zu diesem Termine werden die Wahlberechtigten
Lr »rfltn Abteilung in den Rathhaussaal unter dem Bedeuten

i ae b u daß gegen jeden ohne Entschuldigung AuSbleibenden

cMlraMon 1M . 71 Pfg . ( 1 ff .) f-Aesitzt werden wird .

Mzbaden , den 5 . December 1876 . Der
Oberbürgermeister

.

Th - elöff - l ,
Leuchter ,
Armleuchter ,
Th - es - rviee « ,
Kaff - eservie - n ,

Huiliers ,

r Bekanntmachung .

Samstag den 9 . d . MtZ . Vormittags 11 Uhr wird im Rathhause ,

Simmet No . 21 , ein der Stadtqemeinde gehSriges , in der Stock -

M neben Heinrich Wintermeyer belegenes Grundstück von 1 M .

62 Rtb . 6 Sch . auf weitere 6 Jahre anderweit verpachtet .
!

Wiesbaden , 5 . December 1876 . 3m Auftrage :

W '
Hell , Bürgermeisterei -Secretär .

I Bekanntmachung . |
Heut « Donner,ta » den 7 . De¬

eember Vormittags ll '
/a Uhr wird

auf - em Mauritirrsplatz dahier

1 zweifpäKniger guterhaltener
Wagen mit doppelter Hemm
nick ( sich für jedes Fahrge -

schüst eignend )
! durch den Unterzeichneten gegen gleich baare Zah¬

lung versteigert . Der Auctionator .

i27 Fe Mütter .

Alf - mb -

Löffel ,
Messer ,
Gabel « ,

"
WM

" « ar Wasche « » cht - r Spitze « ' JÄg nter
fein ^ ardinen und aller Arten einer Wüsche wird stet « » Mer

billiger Berechnung übernommen Bleichstraße 20 , Parterre . 2 .

Tra « chirbesteck - ,
Borl - glöff - l ,
Gemüselöffel ,
Butt - rdose « ,
Serviettenring - ,

sowie
Op - rnguck - r ,
Medaillons ,
Uhrk - tt - n

Garnirte Damen - und Kinder - Hüte
in geschmackvoller Auswahl wegen vorgerückt « Saison zu herau -

gejt^ tn Preisen bei
© etogafit,

*
Ecke der Grabenffraße .

a - ae » gleich baare Zahlung versteigert .
6

Dabei kommen ea . 200 Flasche « <5og « ae , Kirsch -

w ° " » . » « »

Braunschweiger Honigkuche « , alle Sorten der renom

virtesten Fabrik , stets frisch vorrüthig Schillerplatz 2 « , Thoreinfahrt ,

tzmterhaur in der Senffabrik .

II . Soirde für Kammermusik
ÄSKÄ

dez Hnrn Emil Mahr , Solospieler der Fürstlichen Hofcaprlle
in Sondershausen ,

im großen Sanfe des <§ ote ( , zum üdler "
,

Frritag den 8 . December c . präci « 61 It Uhr Abends .

P r o g r a m m .

1 . Quartett 6on 9Jtoiatt , G - dar .

2 . Quartett von Verdi , E - moll . ( Zum

ersten Male . )
3 . Quintett von Beethoven , C - dar .

Abonuementskarte « für die bevorstehenden drei SoirSen ,

sowie Tageskarte « für dir obige Soiree find in der Buch -

Handlung des Herrn Hensel zu hoben .__________ -

Versteigerung
von Alsenide - Waaren u . s. w .

Nächsten Samstag de « S December ,

Vormittags L « Uhr anfangen - , werde «

Im AiretionSlokale Friedrichstraße 6

folgende Gegenstände , als :

Alf - mb - 1
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8416 Apotheker I > r . Gude .

8582

a

Leidens Schürzen .
Woicee - & fllpacca »,

leinene Schürzen .

Cotfetten .

sow
bi «

säm

cklchus (E Schleifen .
Seidene Chates ch Tücher .

Ruckskin .Hnndschnhe .
Seidene Handschuhe .
Kinder -Handschuhe .

Theater -Lapotten .

Worgen -Hanben .
Sammet - <6 Seidenöänder .
Süds , WutTs , sowie (Eatialans

in allen Farben .
Laummollene Atlasse zu Ball¬

kleider .

Schwarze & couleurte eG
Sammete .

Alanden <6 Spitzen in allen
Farben und Breiten .

Seidenripse & Atlasse .
Schoner in allen Grössen .

Vorhang -Stosse .
Leinene Taschentücher .

Zalist »5 Nansoc - Taschentiicher
mit Hohlsaum und mit

elegant gestickten Hand¬

arbeit -Buchstaben .

-Alz - , Wollatla8 - & Shirting -

Anterröcke .

Wollene Kragen .
Ätt « 8 PelTertnen .
Eiswoll - Tücher .
Wollene Tücher .
Wollene Westen .

Königin Etisakethen - Zlragen .

Schärpenbänder in allen Far¬
ben und Breiten .

Kelatz -Kransen in Wolle und
Seide in allen Farben .

Knopfe 4 Agrossen .

Herkules Tresse , sowie

Kesatzlitze in allen Breiten .

3396

Wiener Damen - Uacs - Handschuhe ,
bei Einkäufen von 1 Dutzend wird ein eleganter

Handschuhkasten gratis zugegeben .

äjJ ' von Aerzten empfohlen . SLuaee «

mrete
Rednern bereits Unentbehrlich

'

Apothekers
^ Ute tiartosiel « per K . empi 2b Pft . ,
S « tes Sauerkraut per Psd . 11 M .

, ei Ang . Steinhäuser , M -mrifiU - vlatz 6 . B607

Jobaan lloll ’
schen Malzextrakt . Malz -

qwolade & - Pulver
, Malzhoubou

. » pfiehlt / / . Wens , Condilor ,
— ______________ _ _______ Spiegelgaase 4 .

______ ____
4sche

'
s Bronebtal - Pastillen “

,

Iton destehend -s Holzwerk mit Tüaewerk , Vaa . r -
Ute « re . ist sehr preiswürdiz zu vermielhea und verkauft ichAuftabe meines Geschäfts meinen großen Holzvorrath

L ‘ sotftne ^ ' chen -Diele m allen Dimenfionen ) ?u ermäßigten
—

' '
- — — ________________

A . Dochnahl . 3579
dorde und Latte « zu verleihen « trchgafse 25 .

Schottisches Hafermehl «
durch seinen grossen Gehalt an Albumimtoffen , Kohlen¬
hydraten und Fett em vorzügliches Nahrungsmittel ,besonders für Kinder end Kranke , ist zu haben in der
Mlrschbanm sehen Apothekerwaaren -, Droguen - und
Partümenehandlung , Langgasse 53 .

Weisswaaren - Bazar
für Damen

von

Max Kaufmann
empfiehlt seine nebenstehenden Artikel

zu

Weihnachts -

€ reschenken
ohne jede Preisangabe zu auffallend noch billigeren
Preisen wie bisher , unter Garantie nur reelle .- Waaren ,

sowie zu streng reellen , festen Preisen .

MFteft meiner Golvwaare « in massive « Tiegtlund Phantasiertuge « , Brosche « , Ohrringen tk . v
gänzlich zu räumen , zu außergewöhnlich billigen Stiilal

Anzusehen Morgen - bis 11 Uhr und Nachmittags . 1
I ' OWS Huck , Goldarbeiter ,

H*® *■
8550

________ N - r - tval « . M « s

Ausgesetzt für Weihnachten ^
Große Parthien halb - und ganzwollener ÄW » Hn
r r

stoffe jeglicher Art unterm Fabrikpreise ,
l "

schwarzer Moir ^ zu Unterröcken und a ^ epaE . M
Röcke , [ Epec

? hales und Halstücher in reichster Auswahl ,
Herrnhuterleinen und Taschentücher bewährte, $

Qualitäten ,

— Specialität französischer schwarzer Cachemiret
in nur anerkannt guten Qualitäten , besonders verkai

empfehlenswerth . ; Ttri

J . Friedberg Ä * Sie so

’

a
3816

______ Mainz . Markt SS ,

Wegen vorgerückter Saison 3” o

du ^ artikell , als : Filzhüie , Fa ^ onZ , Blumen , Fedn «, P |
"
| l

Ri ' Mps IC., zu herabgesetzten Preisen k *

t >5 F . Lehmann , Goldqasse , Me der Grabenllroße .^
Bu ' Zpraße 2 , m Hmte . hauS , 3 Treppen hoch , W

allerlei Möbel billig zu verkaufen . 3286 bO (
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Bazar für Weihnaclts - Gesrhenke

Großes Kindersxielwaaren - Magasin
Ellenbogengaffe IO .

ui , Feim ,

Preisen b»

>enflrafet -_

hoch , B
328i

I

Augenarzt Dr . Kempner
wohnt jetet 1987

Friedrichstrasse » 3 .

         i Vormittags von 9 — 11 Uhr .
Sprechstunden : | Nachmittags von 3 — 4 Uhr .

Ein praktisch und theoretisch gebildeter Bauhandwerker

übernimmt Ausführung von Bauzeichuunge «

leder Art , Ausstellung und Revision von Kostenvoran -

schlügen und Baurechnungen , Baubeauffichtigungen , überhaupt

alle dar Baufach betreffende Aufträge gegen sehr müßiges

Honorar . Rüh . Exped .
2107

Pur Selbst - Rasirende . gut abgezogen und gleich

besorgt bei H . IJtxius , „
4 » 74

Tchwalbacherftratze 14 , Eck - der Dohheimerstrafre .

600 Ltter 1875er Aepfetwet « i « verk . Nah . 8412

jeder Art .

» . in sinnet in Kinder - Snlelwaaren , besonders m Puppengestellen , in Leber

m >d Sei
, sowie in Puppeulöpfeu mit bm neuesten Frisnren , in allm Größen , bietet die größte

Auswahl bei seh , billig « » Preise «

Weubogmgaste 10 . « J •
KCUl ,

Lstenbogengasse 10 -

Ami « ! Wegen Ausgabe Des Artikels
iesondck verkaufe sämmtliche WollenWaaren , sowie

Strickwolle zu herabgesetzten Preisen .

ri » Ä Außerdem empfehle Regiigc - Hauben von

50 Pfg . , mit Band von 1 Mark anfangend .

Louise Belslegel9
3570 30 Kirchgasse 30 .

Um mir den nach Weihnachten stattfindenden Umzug so viel als möglich zu erleichtern ,

gewähre ich auf den größten Theil meiner Artikel einen bedeutenden Rabatt .

a

Insbesondere erlaube mir auf mein großes Lager in

Wolles - Waaren
,

sowie Strickwolle und Strickbanmwolle , Krage » und Manschetten ,

binden , Lavalliers , Cachenez « . s . w . aufmerksam zu machen , welche Artikel

sämmtlich mit einem Rabatt von 10 - 20 pCt . verkauft werden .

<Darl Schulze ,

Dr . A . Peltzer ,

W sich als homöopathischer Arzt in dem Hause des Herrn
lbgepatzl! vr . Magdeburg niedergelaffen . ,

Epecialitü « : Krebs , geheime und Frauenkrankheiten nach einer

: Wz neuen Hnlmethode . ir .   8t89
Eonsultativnen in englischer , fmnjöfischer und deutscher Sprache .

ILWähck Eprechtunden von Itt — 12Ubr Vorm . und von 2 — 4 Uhr Rachm .

n. A, . . . Ltrod . SUHti u . s. w , sowie UiMtAl1

Wasser zu haben Kirchgaffe 12 , 2 Stiegen hoch , Umgang im

Madr ' . chen Hole . Dftb Neumann . 3576

■
Alle Sonen Stroh , H - H» und Kutterspreu zu haben

Dotzhkimerfiraße 18 bei W . Kraft .



Großer Weihnachts -Ausverkauf .

Wie jedes Jahr habe alle auf meinem großen Lager habende
Maaren zu folgenden billigen , festen Preisen herabgesetzt und

bietet sich gute Gelegenheit zu passenden Weihnachtsgeschenken,
da mein Lager in Manufaktur - , Confection i nd Weißwaaren

reichhaltig sortirt ist . 1216

Wollene Stoffe . Eine Parihi « carrirte Kleiderstoffe
zu nur 45 Pf . per Meter (9 kc. die alte Elle ) .

Desgleichen eine große Parthir carrirte und gestreifte
Beige , Grosgrain , Popeline nur zu 70 und 80 Pf .

per Meter , sonstiger Preis 1 Mk . 20 1 f .

Eine großartige Auswahl in allen nur möglichen
modernen Stoffen nur zu 1 Mk . und 1 Mk . 15 Pf . per
Meter , sonstiger Preis 1 Mk . 60 Pf .

Schwarze « Cachemir schon von 1 Mk . 15 Pf . an per
Meter ( frühere Elle 24 kr .) .

8/4 breite , carrirte Tartan schon von 2 Mk . an per Meter ,
sonstiger Preis 3 Mk .

"M breite Jaeonnets , waschächt , nur für 70 und 75 Pf .

per Meter , sonst 90 Pf . und 1 Mk .

Die großartigste Auswahl in nur waschächten Kat¬

tunen und Cretonnes , die 80 und 90 Pf . gekostet ,
für nur 50 und 60 Pf .

Moires für Röcke in schwarz , grau und braun von

1 Mk . 15 Pf . cn per Meter , schwarzen engl . Sammt

von 2 Mk . 80 Pf . an .

Lama s und Flanelle in Wolle und Halb¬
wolle sehr billig .

si4 breite , gestreifte und uni Kleiderleine zu 80 Pf .

per Meter , sonst 1 Mk . 15 Pf .

5/4 breite , weiße PiquS von 60 Pf . an per Meter , Ma -

dapolam , Shirtings , Leine « , Taschentücher ,

Handtücher , Tischtücher u . Servietten sehr billig .

Ausverkauf von 60 Stück Bettdrille « von 1 Mk . 70 Pf .

an , reeller Preis 2 Mk . 40 Pf .

Teppichzeug van 1 Mk . an per Meter .

Betteulten in weiß und roth .
200 Stück Vorhangsstoffe in Mull , Tüll und Zwirn -

garn , 10/4 Mullvorhänge von 97 Pf . an , sonst 1 Mk .

20 Pf . , Zwirngarn von 1 Mk . 15 Pf . an , sonst 1 Mk . 70 Pf .

5/4 Vorhänge von 50 Pf . an per Meter .

Rothe Cachemir -Tischdecke « von 3 Mk . 40 Pf . an ,
Kommodedecke « , Piqu ^ decke » sehr billig .

Sopha - und Bettvorlage « in Plüsch nur zu 6 Mk .
das Stück , Möbelstoffe in Rips und Damast .

200 blaue und bunte Cachemir - Tücher von 3 und

4 Mk . an das Stück .
300 Stück reich verz . Tuch - Baschlicks v . 2 Mk . 60 Pf . an

9/4 Astrachan ( alte Elle 3 fl .) Grimer und Pelzbesatz .
Die grüßte Auswahl in Stepp - , Filz - und Pliffe -

Röcke » , wollene Morgeuikleider von 11 Mk . an .

Ausverkauf der noch übrigen Pereal - Morgeukleider
mit Umlegkragen zu 5 Mk . , während der Saison 6 Mk .

Die elegantesten Tuch - u . Filz - Schlafröcke v . 21 Mk . e : .

Schwarze Long - Chüles , carrirte und gestreifte Ehälrs ,
Umstecktücher , Foulards , Ragafaky und

Herrn - CHLles sehr billig .

Reizende Theater - Mäntel von S Mk . an , Moire -

Schürzen von 1 Mk . 20 Pf . an .
Eine Parthie unterm Preis gekaufte Spitzen -

Rondonden und CHLleS von 10 Mk . an , reeller Preis 18 Mk .

Größte Auswahl in den neuesten Paletots , Jaquets ,
Jacken und Regenmänteln , schwarze Tuch -Jacken von 4 Mk .
50 Pf . an , Winter » Paletots von 14 Mk . an , Regen¬
mäntel von 15 Mk . an , nur in guter Waare

empfiehlt Kj . Fürth , Langgaffe 45 .

Wiesbadener Tagblatt .
__________ ________ ______ J

Grand Hötel ( Schiitzenh «j
Von heute an werde ich in der Trinkhalle des M

einen 1874er Winkler Ä 35 Pf . per 1/4 Liter ;
einen ausgezeichneten Bordeaux - Wein A 40 Pf !

Special verabreichen .
Aul Verlangen habe ich auch ein ausgezeichnetes ]

langer Bier ( Tulpe 15 Pf .) angeschafft . StrassbiiM
Bock - Ale , Bestauration ä la carte .

45 Ourah ,

Hotel Victoria
Von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends werden

römisch - irische und russische DampflW
gegeben . Für Damen Mittwochs und Samstags von 1- 41

Jedes einzelne Bad kostet 2 Mk ., 12 Bäder 20 Mk .

Mineral - , sowie Süsiwasseröäder
werden zu jeder Tageszeit in geheizten Zimmern gegeben ; dntz
ist für jedes dieser Bäder Mk . 1 . 50 . , 12 Bäder 15 Mk . |
2774 J . Helbach , EjgeiMij

Schwarze

Cachmire - Reste
,

3 — 10 Meter enthaltend , werden

= ausserordentlich billig e
abgegeben .

Gebrüder Rosenthal ,
40 39 Langgasse 39 .

in m .ai .li 1HHMNUNU . ,!.
'

Weiße Gardinen
in TOll

,
Mull und Zwirn i

empfiehlt in grosser Auswahl

Gustav

Hosmann
'
8 Privatholel , Taunusstraßel

Male von David Rann in drtmRfurt M

Geschwister Wagneü
Mühlgaff « 1 ,

empfehlen eine große Auswahl in geschnitzt
Holzgegeustäude « und StickereievjE
Art . Ausstellung im ersten Stock , j

Zu nützlichen Weihnachts - GescheO
empfehle mein auf

' s Reichhaltigste vffortirtes Lager in W
Mode - , Weiß - und Wollenwaare » , Bunt - und k

stickereien , Bielefelder Herrenhemden , das Neueste in

Damen - Cravatken , Damen - und Kinder - Schürzen in Seide , »

Leinen und Kattun , Damen - und Kinder - Baschlicks und «

CorsettS in engl . , französ . und deutscher Fayon , Glace - und w

Handschuhe u . s . w . in vorzüglicher Dualität und zu bM

festen Preisen . F . Lehmann , ,
65 Goldgaffe , Ecke der Grabens «

l
v
h
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heute Abend präciS 8 st» Uhr : Probe .

3608

Thec - Offerte

wozu ergebenst einlabet

Reetmeratioe » SoM »

Achtungsvoll Peter Sohl .904

Concordia - Liedertafel .

heute Donnerstag Abends 8 ' / - Uhr : Gesellige ZusarNMtN -

rn « st im Vereinslokale ( MuckerhShle ) , wozu wir unsere

Ntkebrlichen activen unb « « aktive « Mitglieder freundlichst ein *

^ mzahlreich zu erscheinen . » er Vorstand . 251

Gutes Kornbrod oder sog . Bauernbrod ,
Manritinsplatz S .

Während des Audreasmarktes :

C O Ä C E B T

Ganz achte Cha Ions er und Reimser moussirende

Weine find zum billigsten Preise zu haben bei

August Reichert ,
Kirchgasse 10 .

Saalbau Nerothal .

Heute , am Andreasmarkttage , Nach¬

mittags 4x/a Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

143 Ohr . Hebinger .

Im Besitz - einer neuen Sendung empfehlen wir unser Lager in

schwarze « unb grünen chinesische « Thee s , enthaltend

eine große Auswahl von Caravane « - , Peeeo - Blütheu - ,

i » » na . , | Peeeo - Melange - , Souchoug - , sowie von Imperial - ,

J . Klarmann . 147 Gunpowders - und Haysan -Thee .

Ftesy <& Becker ,
Marktstrasse 23 .

3586 Droguerie — Parfümerie .

Restauration Bieser ,

41 Schwalbacherstratze 41 .

Am ersten und zweiten Andreas Markttage :

COSTCEBT .

Schtralbcecfoer Hof
Heute Donnerstag ( Andreasmarlt ) :

Oberingeiheimer Rothwein
1 ft 12 L

In Faß von 20 Liter an billiger . 360o

Feinstes , ächt ungarisches „

BlüthenMehl

Rheingauer Hof ,

Parterre . Parterre .

Kieler Sprott
Kieler Bücklinge pSpfg * k

3547 bei firlStlun tVolff •

Zum Andreasmarlt ist für gut - , warme und kalte | sempes , nqi g »

Speise « , sowie für vorzügliche Getränke aus s Beste S
gesorgt . _________ .___________

3567
Taunusstraße 10 .

türler Sprotten ,

9 , tiiielilhiffe ,

Felsenkeller , Taunusstr aße 12 . 1LÄ * rfcJ ^
, » » « . , «* &

vp . wm - - - «
M < trowen >

stMue dicke stS ,

Restauration Maus , mÄ *
» m « ° » ->»

Ausgezeichneter Federweißen , „ i - — — ------
« Ä

« _

’

a

"

-

WÄSST Punseh - Sirope
31 Röder st ratze 31 . I „ e

Heute Abend : Metzelsuppe . Bon 4 Uhr an : Frische I AU '
g . rOW » ,

Wurst . Hierzu labet ergebenst ein D . O . 3622 | JoSt SClUCr ^

Job . Ad . Röder

3264 J . w . Weber , Moritzstrasse 18 .

Restauration Willy ,

Ecke der Rhein - und ikarlstraße ,

empfiehlt auf beide Andreasmarkttage Gänsebraten , Has im

Topf , warme unb kalte Speisen , HauSmachrr Wurst , vorzüglichen
Wein unb Bier unb labet hierzu ergebenst ein . 3549

Rheinischer Hof , Reugaffe .

Während der beiden Andreasmarkttage halte

ich mich bestens empfohlen mit einem guten

Schoppe « Wei « u « d einer feiuenKüche .

3541 L . Satori .



Wiesbadener Tagblatt .

Louis Franke
,

Spitzenhandlung ,

alte Colonnade 33
,

empfiehlt zu passenden Weihuachts -

Gescheuken eine große Auswahl
in ächten Spitzen , als :

Barben , © otffwre , Kragen ,
T » scheutiicher , Gpitzen -

tOcher , Fächer , Sonnen¬
schirme , arranglrte Gar¬
nituren , das Neueste in Chemi¬
setts zu Gesellschafts - filei -

dern rc . rc . zu herabgesetzt en

Preisen . 2349

Grabenstrasse 6 . Grabenstrasse 6 .

Gänzlicher Ausverkauf
von

Mols - Maaren
.

Dr . Prfitssian
,

pract . Arzt

( Innere und -frauenLranstheiten ) .
Wohnung : Englischer Hof , Parterre .
Sprechstmrdrn : Von 9 — 11 Uhr Vor - und 3 — 4 Uhr

Rachmiitags . 3205

Wollene Jacken von 2 Mk . 50 Pf . an ,
wollene Hosen von 2 Mk . 50 Pfg . an ,

Baumwollhose « für Herren von 1 Mk . an ,
Waumwolljacken von 1 Mk . 30 Pf . ,
wollene Shawls für Herren von 1 Mk . ,
wollens Shawls für Damen von 1 Mk . ,
wollene Hemden von 2 Mk . 50 Pf . ,
wollene Socken in guter Wolle von 45 Pf . an ,
wollene Strümpfe von 1 Mk . ,

Kindeekleidehen und sonstige in dieses Fach
einschlagende Artikel zu und unter dem

Fabrikpreise .

Der Verkauf bauert nur

_ _______
kurze Aeit . 3465

C . Veit , Metzgergafse 13
,

empfiehlt seine Glas - und Porzellanwaare « zu den billig ,
sten Preisen . 2074 I

Hiermit die crgibcne Anzeige , daß ich jetzt wieder regelmätzia
für Patienten , weiche an Krankheiten dcS M « « des , der Nab
des Schlnndes , Kehlkopfs und der Brust , sowie der
Gehörorgans leiden , täglich von 9 — 10 Uhr , für Unbemittelte
Dienstags und Freitags von 3 — 4 Uhr zu sprechen bin .

Dr » Oscar Saemann ,
17459 Adelhaidstraße 4a .

IDr
, A . Hempei , Specialarzt für9

Geburtshülfe und Frauenkrankheiten ,
Friedrichstrasse 28 .

Sprechstunde » r 9 — 11 Uhr Morgens . 16821

Ausverkauf .
Familien - Ange '

egmheiten halber verkaufe ich alle noch auf Lager
befindliche » Gegenstände zu den Einkaufspreisen .
2324

_______ Georg Kühn , Spengler , kl . Bnrgstcaße 7,

Regenschirme
in großer Auswahl empfiehlt zu bekannten

billigen Preisen
H . ProftUich ,

3313
___________

Metzgergasse 20 .
________

Hochstätte Nr . 5 sind Farbmühle « , Füllmaschine « ,
Schnellwaage « und Petrolenm - Pnmpe « zu verkaufen .
2264

____________________
V . Faust , Mechaniker .

Schulranzen zu Mk . 1,70 ,
la Qualität — große Auswahl ,

8880

em ^ ü
_______

« R . Meul , Ellenbogengasse 10 .

Golö 8$ Politurleisten ,
Oval - Rahme « , sowie das Einrahme « vo « Bilder « rc.
empfiehlt / •

, Hahn , Papierhandlung ,
8311

_______________ Langgaffe 5 .

Strohmatten
stets üorrSthig und werden nach Masst gefertigt Sei
2771 JL Schröder , Korb - u . Stuhlflechter , Cchachtstraße 5 .

Gegen Husten , Katarrhe , Grippe
ist ein bis jetzt unübertroffenes Hausmittel die von
Apotheker E . Jessler aus dem frischen Safte deS
» Spitzwegerichs - und der . Hanswurzel " dargestellie

Ei rüst - Essern .
„ Jessler ’ s Brnst - Essenz44 wird ganz besonders

Brustkranke « von vielen Aerzten wegen ihrer guten
Wirkung empfohlen .

Hanptdepot in Wiesbaden bei Herrn Apotheker
Schellenberg . 331

Die Pfanbleih - Anftatt
Ecke der Neu - und kl . Kirchacche leiht unter strengster DiScretion

6Uf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher -
ötW heit bei mäßigen Zinsen aus . 293



ExpeSUk - U t L « « ssaffe « o . 87 »

Allen besorgte « Mütter « find die eteetromag « e -

tische « Zahnhalsbänder , welche den Kindern das so ge¬

fährliche Zahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mark

25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,
231

__ _ ___________________
Bahnhofstraße 12 .

_____________

Wer an «Husten ,

Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl¬
kopf rc. leidet , findet durch den Mayer

'
schen weißen

Brust - Sy ruy
sichere und schnelle Hülfe . 535

Echt zu haben bei A . Schirmer , Markt 10 .

N
DaS rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachrthum

der Haare , die ächte Sützmilch sche Ricinusölpom -

made aus Pirna , L Büchst 50 Pfg . bei
585

_______
A . Crata in Wiesbaden , Langgafse 29 .

Billiger als jede Concurrenz !
( PrSservatifs . ) Gummi pro Dutzend 3 — 5 Mark ,

Bonl6 ( praktischstes ) 6 Mark , Blase 3 , 6 und 8 Mark

versenden gegen Nachnahme brieflich . — Umtausch gestattet .

(H . 5986 b .) Fr . Undenheim , Halle a/8 . 20

WasserVerdamplschaalen einZimmc/schmu ^
mit Büsten : Deutscher Kaiser , Kronprinz , Bismarck , Appollo ,
Diana , empfiehlt ________

M . Billiger , Hüfnergoffr 18 . 2829

August Pfeiffer
, Saalgasse 26

,

empfiehlt sein Lager in selbstverfertige « Möbel aller Art :
Ercrrtäre , Spieg - lschrSnke , polirte und lackirte Kleiderschränke , poliete
und lackirte Waschkommoden , franzüfische Bettstellen , Ausziehtische ,
Stühle , Spiegel rc . bei billigsten Preisen linier Garantie . 3169

Böcke ,
Borde , Latten

zu verleihen .
_________

Hch . Heyman , Mühlgasse 2 , 3510

Värtro in Eichen - unv Tannenholz in allen Kratzen oonächig
ulUhv hei August Pfeiffer . Saalgasse 26 . 3172

Haiiser - VerkaiifeZiS
'

.
-^ y

- 8 " " 1111" ' 1118 ^ ^
Die hknschaftllche Billa Atexandrastratze 2 ist zu ver -

kaufen . MH . daselbst im oberen Hauie .
_____________________

7329

MF
*

Das Landhaus Krankfurterstratze 9 ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu vermtethen . Auskunft
ertheilt Herr ReckrtSanwalt Dr . Herz , Adelhaibstraße 13a . 12238

Sine Puppenküche sowie ein Schaukelpferd m gutem Zu¬
stande zu verkanten Dchachtftraße 28 . 3562

6 Siohrstühle , ein schöner 'Regulator unv ein Kronleuchter
zu verkaufen Feldstraße 6 , 1 Treppe .____________________

3276

Ein Aquarium zu vcrk . Dotzheimerstratze 12 , Parterre . 3560
"

An noch gut erhaltener Tafrlttavier von 6 Oktaven und

tveitzer Klaviatur , geeignet für Schulamtraspiranten und andere

Anfänger im Klavierspiel , steht in Schierstei « billig zu verkaufen .

Zu erfragen bei Lehrer F . Todt daselbst . _______________
3480

Schöne Rüste zu haben Dotzhelmerftruße 18 . 3558

Tine neue Plüfchgar « tt « r lgrün ) billig zu verkaufen .
2560

________
L Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

~
Ein neu erbautes , rentables Laus ist billig zu verkaufen .

Näheres Expedition . 3250

Plano - Httgazin 107

( Verkauf & Miethe ) .

Adolph AbleV , Taunusstrasse 29 .

UetchafforttrteS MufikMien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zmn Verkaufen und Bermicihrn .
101 Ei . Wagx *er9 Langsafse 9 , zunächst der Post .

i
'
as Klavtrrstimme « und besonders Repanrm rc . besorgt

seit vielen Jahren bestens W . Mlatlhes , kl . Burust -aße 7 12340

Hlavierstlititner 6 , Langer
Hartgias - Ehttoder wleoer cnmttroffen bei

2830
_______________________

Ml . Stillger , Häfnergaffe 18 .

Ruhrkohlen ,

sehr flückreich, find zu 18 Mk . 50 Pfg . per Fuhre vo «
20 Centner franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch
über die Etadtwaage ) zu beziehen .

Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Buche « -

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
prima gewaschene , steinfreie Nußkohlen zu den
billigsten Tagespreisen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang¬
gasse 10 , entgegen .

Biebrich , den 4 . November 1876 .
1611

___________________
Jos . Clouth .

Ein mittelgroßes Haus mit Gurten in dem neuen Stavtlherle ,
gut gebaut und practisch eingerichtet , ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen Näheres bei der Exvedition v . Bl .____________

3386

Em kleines Wohnhaus mit großem Garten ist zu verkaufen
oder zu vsrmieihen . N . bei H . Mayer , Metzger , Sirchhofsg . 7 . 2650

Alle Sorten Stroh , Heu , Hafer rc . fortwährend zu den

billigsten Tagespreisen zu verkauf n bei
16136 B . Nassauer , Saalgoffe 2 .

Herrenkleider werden angesertigr , auggcdesiert , geändert und

gereinigt , sowie Kinderanzüge von größeren Kleidern nach
Maaß angefertigt . Nüh . Bteichstraße 18 , 2 St . hoch ._______

3489

Hartgebrannte Backsteine en detail sind zu » erlaufen btt
2019 Georg Hess , obere Rheintzraße 68 .

Zwetthürige Kleiderschränke und Kuchenschranke zu vcrkaufin

Saalgaffe 16 . 2525

UZZwet gute , zugkrüs '. tge Pferde find zu vkikaufen . Näheres

Wellritzstraße 24 . 3058

Ein Sopha und sechs Stühle mit grünem P .üsch unv em

Ruhesopha ( Chaiclong ) mit braunem Damast billig zu verkaufen
Oranienstrotze 13 , Parterre rechts . 3460

Eine gesunde , reinliche Frau wünscht em Kmd mitzusttlle « .
Näheres in der Expedition d . Bi .

____________ _________
3619

Em anspruchloses , junges Mädchen sacht Beschäftigung bei Kindern .
Offerten unter A . B . durch die Expedition . 3604

Ein braves Mädchen gesucht Atbrechtstraße 4 , Parterre . 3610

Gesucht zum sofortigen Eintritt eine Köchin , die selbstständig
einer Küche vorstehen kann und etwas Hausarbeit übernimmt , sowie
eine gesetzte Frau zur Wartung eines halbjährigen Kindes . Näh .

Friedrichstraße 25 , eine Stiege hoch . 3609
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle , am liebsten als Mädchen

allein . Näh . im goldenen Roß , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 3623

Ein katholisches Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann ,
wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres Expedition . 3627

Ein Mädchen mit gute « Zeugnisse « , welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit übernimmt , findet sogleich eine gute ,
dauernde Stelle . Näheres Mainzerstraße 13 . 3332
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Neugasse la sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu vermiethen .
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1279leihen . Näheres Expedition .

zuleihen . Näheres Expedition . 3543
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Sonnenbergerstraße 3 , Südseite , ist die Bel - Etage , bestehend
aus 6 — 9 Zimmern , möblirt , im Ganzen oder gethellt !zu
vermiethen . 1956

SormenbergerstreGe 21c ,

Billa Rosenhain , Bel - Etage , Privat - Wohnung , elegant möblirt !

Zimnnr zu vermiethen . 1321

Taunusstraßr 26 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 7682

Walkmühlweg 9 ist eine kleine , abgeschloffene Wohnung mit

Stallungen und Remise zu vermiethen . 2880

Eine elegant möblirte Wohnung V 5 Zimmer und Küche -c.
— eventuell getyeilt — zu vermiethen Sonnenbergerstraße 39 . 1622

Ein möbl . Zimmer für 16 Mark mit Frühstück zu dn -

miethen . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 3266

Ein kleines , möblirtes Zimmer ist an ein anständiges Mädchen zu

vermiethen . Näheres Bleichstraße 1 . 3447

Möblirte Parterre - Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zubehör sofort zu vermiethen Stift '

straße 5c , Parterre . 3469

Ein kleines Parterre - Zimmer mit Belt und dem dazu Erford » '

lichen ist zu vermiethen . Näheres Kirchgoffe12 , 2 Stiegen hoch,
via - ä -vis dem alten Nonnenhof . 3577

ohne Kost sogleich zu vermiethen ; daselbst ist auch eine heizbare
Mansarde abzugeden . __

3449

80,000 Mark werden per 1 . Januar zu 5 pCt . gegen mehr als

doppelte Sicherheit auf ein großes , neues und rentables Haus in

bester Lage ohne Makler gesucht . Näh . Expedition . 2215

6 — 8000 Thlr . sind zum 1 . Januar auf 1 . Hypothek aus -

Haflg -
Zwei

für
I

Aufbesi
sym

Zweit

Zwei comfortable Wohnungen Gegend ,
nahe den Curanlagen , die eine mit 6 Zimmern , die andere

mit 5 Zimmern , Mansarden , Küche rc ., sind zum ersten
April n . J § . oder früher zu vermiethen . Näh . Exped . 2368

Bheinstram 19
ist eine gut möblirte Wohnung ganz oder getheilt zu verm .

Schwalbacherstraße 19 gut möbl . Zimmer zu verm .

Möblirte Wohnung .

9,000 Mark
werden gegen ganz sichere Hypotheke auf längere Zeit zu leihen ge¬

sucht . Zinszahlung pünktlich . Offerten unter F . 8 . 10 Post .
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Langgasse 39 im 2 . Stock find zwei unmöblirte Zimmer zu
vermiethen . Gebrüder Rosenthal . 40

MichelSberg 32 , 2 Stiegen hoch, ist ein schön möblirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 2000

Moritzstraße 12 ist die Bel Etage , bestehend in 5 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näheres im

Hinterhaus eine Stiege hoch . 17358

Neugasse la sind 2 — 3 mvblirte Zimmer zu vermiethen . 2998

Dienstmädchen vom Lande auf 14 . Dccbr . gesucht Ryeinsiraße 19 ,
Parterre . 3384

Ein starkes Küchenmädchen wird gesucht in der „ Stadt

Frankfurt " . 3535

Für rin hiesiges Kurzwaarengeschäft wird ein tüchtiges Laden -

mädchen gesucht . Offerten unter W . 8 . 21 besorgt die Expedi¬
tion d . Bl . 8375

Für ein ordentliches Mädchen wird eine Stelle in
einer stillen Haushaltung oder bei einem älteren Herrn gesucht .

Gef . Offerten unter T . 63400 befördern die Herren 20

Haajenstem & Vogler in Frankfurt a . M .

Ein braves Dienstmädchen gesucht Röderstraße 3 . 3178
Eine gesunde Schenkamme sucht Schenkdienst . Näh . Htll -

mundstraße 11 , Seitenbau ._________________________________
3491

Ein junger Mann sucht Stelle ol5 Ausläufer . Näheres Gold -

gaffe 8 , Hinterhaus , eine Treppe hoch . 3551

Gesucht
für einen jungen Mann in einem größeren Geschäfte Stelle » ls

Volontär . Offerten unter L . 8 . 105 postlagernd Wies¬
baden .

__________________________________________________
3406

24,000 Mark sind zu 5 °/o gegen doppelte Sicherheit auszu -

Ein Schuhmacher oder sonstiger Arbeiter kann LoglS erhaUen

Nerostraße,29 , Hinterhaus , eine Stiege hoch links .

Druck und Verlag der L. Schellenbkrg
'
schAl Hof -Buchdruckern m Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in WieSbid » ,

Ein nett möblirtes Zimmer ist Schulgaffe 7 billig an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Auf Verlangen kann anch die Kost s <*

geben werden . 1331

Mnhlirt zu vermiethen zwei Zimmer zusammen im Garten an
111 ) 1) 1111 eine Person Mainzerstr . 2 . N . im SchweizerhauS . 14188

In dem neu erbauten Hause Grabenstraße 5 ist eine abge¬

schlossene Wohnung von 5 Zimmern , Küche , Mansarde , Kelln

und Holzstall , mit GaS - und Wasserleitung versehen , auf M
billig zu vermiethen . 1^ 56

In dem zur ConcurSmaffe des A . Beyerle gehörigen Haust
Häfnergasse 7 ist ein LogiS und eine Werkstätte (dieselbe

eignet sich am besten für einen Schlaffer oder Schreiner ) aus

gleich zu vermiethen . 3617

Wiesbaden , den 5 . December 1876 . Der Mafsecurator .
Dr . Koch .

Eine Mansarde mit Bett zu vermiethen Adlerstraße 40 . 3614

Gebildete Damen finden gute Pension uns angenehmes gamilien '

leben in einem feinen Haufe zu 30 Thlr . per Moral '

Näheres Expedition .____________________________________
Eine Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 13 .

Friedrichstraße 30 ist eine Werkstätte sofort zu vermiethen . 31 *j

Ein pünktlicher Zinszahler sucht auf ein neues Haus in bester

Lage 17 — 18,000 Mark auf Nachhypotheke zu leihen . Näh .
in der Expedinon d . Bl . 13379

25,500 Mark Vormundschaftsgelder find auf erste Hypothek -

zu 5 pCt . sofort auszulnhen . Näh . Exped .______________
3420

Pensions - Oesucli «

Für einen Schüler des hiesigen Gymnasiums wird in einer

gebildeten Familie (am liebsten bei einem Lehrer ) von Neujahr ab

eine Pension gesucht , wo derselbe gute Pflege und gewissenhafte
Aufsicht findet . Gefällige Offerten mit Preisangabe unter „ Pension "

bis zum 15 . d . Mts , bei der Expedition d . Bl . erbeten . 3515

Ein emzelner Herr sucht zum 1 . Januar 1877 eine Wohnung ,
bestehend aus einem Salon Mit Schlafzimmer , in einem

ländlich gelegenen , ruhigen Hause . Offerten mit Preisangabe
abzugeben Franksurterstraße 15 . 3592

Bahnhofstraße l » a , 1 . Stock , find möblirte Zimmer an Herrn
zu vermiethen . 32

Große Burgstraße 4 , 2 Stiegen hoch , ist ein gut möblirtes

Zimmer an einen ruhigen Herrn zu vermiethen . 2256

Große Burgstraße 13 , 3 Treppen hoch , ist eine neu herge¬
richtete Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör zu verm . 17373

Bleichstraße 1 ist ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 3446

Bleichstraße 8 ist eine Mansardwohnung zu vermiethen . 1687

Ellenbogengasse 15 im 2 . Stock ist ein möblirtes Zimmer
an einen Herrn billig zu vermiethen . 3229

Gnldo ’OQQn 91 1 Stiege hoch links , ist ein freundlich
VUlll ^ aoDU 'V -L , möblirtes Zimmer auf gleich billig zu

vermiethen ; auch ist das . eine Mansarde mit Bett zu verm . 3275

Helencnstraße 5 ist ein freundliches , schön möblirtes Parterre -

Zimmer mit oder ohne Kost billig zu vermiethen . 2521

Helene nstraße 18 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3157

Kirchgasse 5 , 1 Tt . h . , ist ein möblirtes Zimmer mit oder
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